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Schlich mit den polnischen
| Grenzverletzungen !
§ie Bevölkerung verlangt Schutz

inj(
® c * 11 n, 22. August. Nach einer Meldung aus F l a t o w . ..

Ilj
1

Grenzmark, die von zuständiger Seite in Bertm bestätigt wird ,
j >

tl ' Io8 gestern nachmittag ein polnisches Militiirslugzeug in einigen
' " it Höhe die Stadt . Es kam aus der Richtung Schwentau , ging

^
^ gedrosselten Motoren über dem Bahnhof herunter , überflog

I
* Landratsamt , schlug dann die Richtung der Ostdahn ein und

Wo!
" ' m 'cllcc direkt der polnischen Grenze zu . Da der Borgang

« , dag die bekanntlich mit Polen zur Verhinderung solcher Grenz-
. Hungen getrossenen Abmachungen nichts genutzt haben , werden

j|
,cfct, wie man weiter hört , die in Betracht kommenden amtlichen

Ij.
'lotts überlegen müssen , welche Schritte zu tun find , um die Ucber-
Hungen essektiv zu unterbinden .

^
"l. Berlin , 22. August . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

Vor kurzer Zeit erhielt erst das Auswärtige Amt die Zu -

Uje.tltn8 der polnischen Regierung , daß ihre Flugzeuge nie mehr
^

et deutsches Gebiet überfliegen würden . Aber wie es mit
U,:

6"' polnischen Versprechen steht , steht man daraus , daß schon
Ct ein polnisches Militärflugzeug die deutsche Grenze über -

>>5 ^ kann man sich gar nicht darüber wundern , wenn die
ht |t |^ en Bewohner der östlichen Grenzgebiete , die durch diese dauern -
b(|)

® ten 3oerlet }ungen durch polnische Militärflieger beunruhigt wer -

jj ' Nj energisch n ach Berlin wenden und die Re¬
gung bitten ,

ir.
" endlich einen geharnischten Protest nach Warschau zu entsenden .

H
#

r
Utl>e iwma ^s 0£m Po ^ n versichert , daß die Offiziere , die sich

!>rs
^ lche Grenzverletzungen zuschulden kommen lassen , vor ein

^ Gericht gestellt würden - Aber nichts von alledem istgeschehen
^ Auswärtigen Amt überlegt man sich jetzt, welche Mittel an »

®lilir 11 sind, um die dauernden Grenzverletzungen durch polnische
Sieger zu unterbinden , da offenbar auf dem Verhandlungs -

Mit der polnischen Regierung nichts zu erreichen ist.

Aber es ist doch ganz ausgeschlossen , dah wir Polen damit im -
panieren , immer hin und her zu überlegen , wie man diesen Vor -
gängen begegnet , statt einmal ordentlich aufzutrumpfen , etwa in der
Form , wie es Litauen den polnischen Fliegern gegen -
über getan hat , das einfach seine Maschinen -
gewehre nach oben richtete und so weiteren Grenzverletzun -
gen ein Ende machte . Dies dürfte auch die beste Methode für
Deutschland sein , um den polnischen Militärfliegern etwas Angst
einzujagen , damit sie es in Zukunft unterlassen , ihre Ausflüge bis
in die deutschen Gebiete auszudehnen .

Die Kosten der Besetzung.
DZ . Berlin , 22. Aug . Insgesamt wurden vom Deutschen Reich

an unsere Kriegsgegner 6312147000 Mark an Besatzungs¬
kosten zwangsweise vergütet , und zwar vom 11. November 1918
bis zum 30. April 1921 (30 Monate ) 3763 Millionen , vom 1. Mai
1921 bis 31. Aug . 1924 (40 Monate ) 1705 Millionen Mark , im
1 . Dawesjahr , d. h . vom 1 . Sept . 1924/25 214 Millionen , im 2. Dawes »
jähr 1925/26 170 Millionen , im 3. Jahr 1926/27 154 Millionen ,
1927/28 139 Millionen , im 5. Dawesjahr 1928/29 137 Millionen und
nach Annahme des Poungplanes noch 30 Millionen .

Daraus kann man mit Recht annehmen , daß noch weitere
5 Jahre der Besetzung mindestens noch 500 Mill . Mark
allein Besatzungskosten verursacht hätten , neben
den übrigen Schäden , die die deutsche Wirtschaft erlitt und die
zahlenmäßig nicht erfaßt werden können . Wir erinnern nur an den
Rückgang der Besucherzahl , vor allem in den rheinischen Badeorten .
Wie schwer sich die Besatzung wirtschaftlich auswirkte , wird auch da »
durch erwiesen , daß sich noch 1928 die Zahl der Arbeitslosen in der
Pfalz auf über 19 von 1000 Einwohnern bezifferte , im Rheinland
auf über 12 . während sie im übrigen Deutschen Reich 9 betrug .

Schwere Flugzeugkaiaslropye
Ei» tschechoslowakisches Flugzeug bei Jglau abgestürzt.

10 Tole.
er. Prag , 22. Aug . (Eigener Drahtbericht der

„Bad . Presse ".) Heute gegen 4 Uhr nachmittags ereignete
sich ein schweresFlugzeugunglück , wie es in der Tsche-

choslowakei im Zivilflugwesen bisher nicht zu verzeichnen gc-
wesen ist . Das fahrplanmiißige Flugzeug der staatlichen Aero-
linien , das den viel beflogenen Dienst zwischen Prag und

Prehburg versieht , stürzte unweit von Jglau Uber dem
Orte Bellowitz in Mähren ab. Der Hinterteil des Flug -
zeuges verbrannte . Aus den Trümmern wurden vier v e r-
kohlte Leichen hervorgezogen . Cs handelt sich um orei
Männer und eine Frau . Neun Personen wurden nach dem

Arbeitsbeschaffungsprogramm :

Arbeit für 100000 Menschen .
Die Reichsbahn vergib! für 272

Berlin , 22. Aug . ( Funkspruch .) Im Rahmen des Arbei
ich^ ifungsprogramms der Reichsregierung ,
Hte

* ^ ichsbahn bekanntlich bereit erklärt , möglichst noch im
&in ~ W30 für 350 Millionen RM . neue Aufträge herauszubringen ,

der zur Finanzierung des ausgedehnten
Reichsbahnbeschaffungsprogramms

I ^ <.̂ ichen Geldmittel ist durch Vergebung von
^

^ nschatzanweisungen aufgebracht worden . ?
j
''ijj

Ie Reichsbahn — nachdem die Reichspost bei
't ' m Werte von 200 Millionen RM . vergeben konnte —
% b„

^ ge , die bisherige starke Drosselung ihrer sachlichen Auf -
einzustellen .

e Anträge sind , wie vom Reichsverkehrsministerium
Jit

-
,n _ ' wird , bereits vergeben und umfangreiche zusätzliche Arb ^ i -

WJgenommen worden . Die Art des von der Deutschen

i i enger Fühlungnahme mit dem Reichsverkehrsministe -
zugestellten Arbeitsbeschaffungsprogrammes wird . . .ich Anfht

t S-
hat

6prozentigen
-imit ist nun

nachdem die Reichspost bereits neue Auf -

Ministeriums eine
#le Belebung des Arbeitsmarktes und damit eine wefent -

'Jit > licht Minderung der Arbeitslosigkeit
Fs - haben .

bisher stark eingeschränkten Leistungen für den Umbau des
werden für rund 650 Kilometer dadurch erhöht , daß

Millionen RM . für den Oberbau zusätzlich aufgewendet
jq

' ® it insgesamt
•nniiv onen NM werden die Gestellung von Fahrzeugen
5q Anellen Anlagen ; mit rund

' 3o n>i tlionen RM . werden Neubauten finanziert :
illionen sind für Auffüllung der Werkstätten -

N Un ^ Durchführung von Brückenbauten und Verbesse -
$1».

1 Sicherungsanlagen r
C -

ch
allem

g !
wird noch im

verwendet .
Jahre 1330 die'Ire I ' » —>̂1» utuv nuuj im -ouijic xouu vi » Reichsbahn über

înttÄ
°u 'en fccn Aufwendungen für Unterhaltung und Erneuerung

*i( j.
s

. für 272 Millionen RM . Arbeit schaffen. Damit glaubt
. | cruna jjj r j,jc kommenden Monate die Beschäfti -

. ^
6 °°n mehr als 100 000 Menschen sichergestellt zu haben.

l^ inl ^ ^ langen der Reichsregierung , bei Vergebung der neuen
Tft ent . au ch auf Preissenkung hinzuwirken , hat die Reichs -

Iprochen. Die Verhandlungen hierüber sind noch im Gange .

m. 22- Aug . Zu dem am Donnerstag be-
& ern>

°en
.en Arbeitsbes ^ affungsprogramm derReichspost wird

ii»
i°ne « ^ geteilt , daß es sich bei dem genannten Betrag von 200
% , Reichsmark 6ts auf einen Posten von 30 Millionen Rmk.

iujätzliches Arbeitsprogramm handele . Die

Millionen Mark neue Aufträge.
Namen derjenigen Firmen , die Aufträge auf Grund des Arbeits -
bejchaffungsprogramms erhalten haben , können aus grundsätzlichen
Erwägungen heraus nicht bekannt gegeben werden . Der von dem
größten Teil der Firmen gewährte Preisnachlaß von 10 v . H . oder
mehr ist von den ab 1 . April gültigen und von den Einkaufsbehörden
für angemessen befundenen Preisen gewährt worden . Den Firmen ,
die zusätzliche Aufträge erhalten haben , ist zur Pflicht gemacht worden ,
weitere Arbeiter einzustellen , obwohl man auch hier nicht sche-
malisch verfahren könne . Die Kontrolle , ob die Firmen auch den
Wünschen des Reichspostministeriums entsprechend vorgegangen find ,
liegt bei den Gewerbeaufsichtsämtern bezw . bei den Arbeitsämtern .

Wie Italien in Eüdtirol „regiert' '.
Kranzschleifen auf Noldins Grab verboten .

TU . Bozen , 22. Aug . Deutsche Besucher des Grabes des für
Südtirol gefallenen Vorkämpfers Dr - Nolditt in Salurn , die sich
darüber wunderten , daß an Kränzen die Schleifen fehlten , haben er -
fahren ^ daß die Witwe Dr . Noldins von der Gemeinde aufgefordert
wurde , sämtliche Schleifen von den Kränzen zu entfernen . Außerdem
ist die Verfügung getroffen worden , daß Ausländerden Fried -
Hof nur noch mit Bewilligung des Amtsbürger -
meisters betreten dürfen .

Liriminalkongretz in Prag .
Die deutsche Delegation .

er . Prag , 22. Aug . (Eig . Drahtbericht der „Badischen Presse - .)
Als Teilnehmer an dem am 25. August in Prag beginnenden
Internationalen Kriminalkongreß ist hier eine
starke deutsche Delegation eingetroffen , an deren Spitze der Präsident
des Reichsgerichts in Leipzig , Dr . B u m k e, steht . Unter den
übrigen Mitgliedern der Delegation sei Oberregierungsrat L e h -
mann und Dr . Ernst Schäfer vom Reichsjustizministerium ,
Ministerialrat Burger vom preußischen Justizministerium und
Ministerialrat Degen als Vertreter des bayerischen Justizmini -

steriums genannt . Erwartet wird noch ein Delegierter aus Sachsen .
Außerdem gehört der deutschen Delegation noch Senator N o l d e ck
aus Hamburg an . Von bekannten Persönlichkeiten aus dem deut -
schen Justizwesen haben ihre Teilnahme zugesagt : Oberreichsanwalt
Ober meyer , Professor E x n e r - Leipzig und der Vorsitzende des
Vereins der deutschen Gefängnisbeamten , Oberregierungsrat
Weißenrichter aus Ludwigsbucg .

Der 88. Todesfall in Lübeck.
TU . Lübeck, 22 . Aug . Laut Mitteilung des Gesundheitsamtes

hat sich in Lübeck ein neuer Todesfall unter den mit dem Ealmette -
Apparat behandelten Säuglingen ereignet , womit sich die Zahl der
Toten auf 68 erhöht hat . Krank sind noch 52 Säuglinge .

Zglauer Krankenhaus gebracht, wo kurz nach der Usbersührung
sechs Personen starben , so daß d»e Katastroph »

insgesamt zehn Opfer

gefordert hat. Weiter sind zwei Personen schwer und eine

Person leichter verletzt.
Wir erfahren hierzu folgende Einzelheiten :

Das Flugzeug , eines der größten im Betrieb befindlicher Ma -

schinen , ist eine vom Ministerium für öffentliche Arbeiten erst in

diesem Frühjahr für 2 Millionen Kronen angekaufte dreimotorige
Maschine der Fordwerke , das die Bezeichnung „O . K. Ford " trug .
Es konnte 14 Passagiere und zwei Piloten mit sich führen .

Voll besetzt, startete das Großflugzeug 3 Uhr nachmittags in
Prag . Ueber Jglau geriet die Maschine in ein heftiges Gewitter ,
vermischt mit Hagel und Regengüsse .

Infolge des unsichtigen Wetters wollte der Führer eine Not «
landung vornehmen . Dabei streifte der eine Flugzeugflügel das
Dach eines Holzschuppens einer Ziegelei . Das Flugzeug überschlug
sich , wobei der Benzintank explodierte .

Wie ergänzend gemeldet wird , befinden sich unter den Opfern
der reichsdeutsche Ingenieur Bernhard E i n m a n n aus Dresden ,
ferner ein Direktor Kraus aus Leitmeritz , sowie zwei Mittel -

schülermnen .

Nach 33 Iahren im Eis gesunden
Die Leiche des Polarforschers Andres geborgen .

TU. Stockholm , 22. Aug . Aus der Biltoria -Znsel , in der
Nähe von Franz -Josess -Land , ist , wie „Svenfla Dagbladet " erfahrt ,
die Leiche des schwedischen Polarforschers Salomon August Andre «
aufgefunden worden , der im Jahre 1897 versuchte, mit dem Lust -
baNon von Spitzbergen aus den Nordpol zu erreichen und seitdem
verschollen war ^ Ein norwegisches Fischerboot , das am Freitag
nach Tromsö zurückgekehrt ist , brachte die Nachricht mit . Die Leiche
des schwedischen Forschers ist im Eis sehr gut erhalten geblieben .
Die Ueberreste werden alsbald nach Schweden übersührt werden .

Ueber die Auffindung der Leiche des schwedischen Polarforschers
AndrSe werden folgende Einzelheiten bekannt :

Der schwedische Geologe Dr . Horn hat auf der Südwestseite von
Kwistseya , etwa 150 Kilometer von der Küste entfernt , das Lager von
Andröe gefunden . Zunächst stieß man auf ein Boot . Zwei Meter
davon lag Andröe im Eise eingefroren . Man fand bei ihm sein
Tagebuch und andere Papiere , die aus den Namen Andrses lauteten .
Sticht weit davon lag die Leiche Frankels eines Teilnehmers der Ex -
pedition . Die Leichen und alles übrige wurden an Bord von Dr .
Horns Schiff „Bratvag " genommen , das Mitte September in Nor -
wegen erwartet wird -

Die Auffindung erfolgte bereits am 6. August . Die Nachricht ist
aber erst am Freitag durch das Fischerboot „Terningen " nach Tromsö
gekommen .

Die Geschichte des unglücklichen Polarfluges .
Im Jahre 1897 machte sich der Ingenieur Salomon A n d r e e

mit seinem Freund , dem Forscher Frankel , daran , einen Lust -
ballon sür die Uebersliegung des Nordpols auszurüsten . Sie hatten
schon damals erkannt , daß es bedeutend leichter sei . den Weg zum
Nordpol durch die Lus ! zurückzulegen , als mit Hunden und Schiit -
ten den Marsch durch die Eiswüst « zu machen . Ihr Unternehmen
fand auch an vielen Stellen größte Beachtung , so daß es Andres
nicht schwer kiel , genügend Eelo aufzubringen , um sich gewissenhaft
sür diesen schwierigen Ballonslug vorzubereiten . Endlich war
alles soweit im Gange , daß sich die beiden Forscher am 11 . Juli
1897 mit ihrem Freiballon , ausgerüstet mit mehreren Brieftauben ,
die lausend Nachricht bringen sollten , auf den Weg machen konnten .
Sie wollten über Alaska um die Beringstraße nach dem Nordpol
fliegen .

Alles wartete gespannt auf die erste Nachricht aus dem Frei -
ballon , und schon am 15 . Juli 1897 traf auf einem norwegischen
Robbenschisf die erste völlig erschöpfte Brieftaube ein . Die Bot -
schaft, die die Taube mitbrachte , hatte Andree am 13. Juli auf -
gegeben und sie besagte , daß an Bord alles wohl sei , und daß dies
di« dritte Brieftaube wäre . Das gab der ganzen Welt , die damals
den Flug nach dem Nordpol mit dem größten Interesse versolgte ,
zu denken , denn jedermann wußte , daß nur sechs Tauben als Nach-
richtenüberbringer im Freiballon vorhanden waren . Wenn von
drei Tauben nur eine eingetroffen war , konnte man mit einer
Ankunft der übrigen drei nur wenig rechnen , zumal ja der Ballon
immer weiter in die Arktis vordrang , wodurch der Weg für die
Tauben größer und beschwerlicher wurde .

Was allgemein befürchtet wurde , traf leider ein . Denn die
Taube , die am 13. Juli den Ballon verlassen hatte , vm das letzte
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Lebenszeichen , das man je von der Expedition Andres erhielt . Erst
viele Jahre später kam eine Nachricht aus dem hohen Norden , das;
man fünf von den zwölf Bojen des Andreeballons an der Ostküste
Islands ausgefischt habe . Briefe , die sie enthielten , meldeten , dafo
der Ballon bei herrlichem Wetter nordwärts über Packeis fliege ,
und die Insassen wohl seien . Später wollte der schwedische Flieger
Knut R a s m u s s e n festgestellt haben , daß die kühnen Flieger von
einem Eskimostamm getötet wurden .

Jetzt endlich wird sich die wahre Ursache der Katastrophe heraus «
stellen , denn das Tagebuch und andere Papiere , die bei Andree und
Frankel gesunden worden sind , werden klaren Ausschluß bringen .
Nach dem Fundort der Leichen ist anzunehmen , dag der Ballon rund
um den Nordpol getrieben wurde , um dann auf der Viktoriainsel
abzustürzen . Das Expeditionsschiff des Dr . Horn wird die Leichen
und Papiere in die schwedische Heimat überführen , wo alles genau
geprüft werden soll.

Untergang eines deutschen Motorschoners.
TU . Sonderburg , 22. Aug . Bei hohrm Seegang und

starkem Südweststurm stieß am Donnerstag abend der Motorschoner
„Sophie " aus Köge auf der Reise nach Eravenstein bei Pöhlsriss
aus Stein und sprang leck. Die Pumpe konnte das eindringend «
Wasser nicht bewältigen . Der Schoner sank um Mitternacht . Die
Besatzung konnte sich auf das in der Nähe liegende Feuerschiff
„Flensburg " retten und wurde am Freitag morgen nach Sonder -
bürg gebracht .

Schadenfeuer auf einem Ostseeöampfer.
TU . Stettin , 22. Aug . Der Stettiner Passagierdampfer „Nord -

land " der Reederei Griebel , der die Tourenfahrt Stettin —Riga
versieht , ist in der Nacht zum Freitag im Hafen von Riga von
einem großen Schadenfeuer heimgesucht worden , dessen Ursache noch
unbekannt ist Es brannten . fast sämtliche Passagierkabinen , der
Speisesaal und sämtliche Salons aus . Der Maschinenraum blieb
unbeschädigt , so daß das Schiff mit eigener Kraft am Samstag
nach Stettin zur Reparatur gehen kann .

Eisenbahnunglück bei Leipzig.
ZU . Halle, 22. Aug. Nach Mitteilung der Pressestelle der Reichs -

bahndirektion Halle stieß am Freitag morgen um 4 .43 Uhr auf
dem Bahnhof Leipzig -Wahren der aus Richtung Halle einbohrende
Güterzug 7727 auf eine die Weiche gerade kreuzende Lokomotive .
Beide Lokomotiven und fünf Wagen entgleisten . Der Pickwagen
und zwei Güterwagen wurden zertrümmerte Der Zugführer Her -
mann Städe vom Bahnhof Leipzig -Wahren wurde schwer verletzt
ins Krankenhaus einc «liefert , wo er nach kurzer Zeit verstarb .
Die Ursache des Unfalles ist noch nicht geklärt .

Schweres Brandunglück in einer Schule.
ZU . Wohlan, 22 . Aug. In Glumbowitz wollte der Haupt -

lehrer in der katholischen Schule Feucrwanzen vernichten . Er "goß
zu diesem Zwecke Spiritus darüber und zündete ihn an . Eine Plötz«
lich auflodernde Stichflamme ergriff dabei nicht nur ihn , sondern
auch einige in der Nähe stehende Schulkinder . Der zweite Lehrer ,
der zur Hilfeleistung herbeieilte , erlitt ebenfalls Brandwunden .
Der Hauptlehrer und vier Kinder haben so schwere Verletzungen
davongetragen , daß ihre Ueberführung ins Krankenhaus erfolgen
mußte . Ein Mädchen ist inzwischen seinen schweren Brandwunden
erlegen , während die drei anderen noch in Lebensgefahr
schweben . Das Unglück ist , wie sich nachträglich ergeben hat . dar¬
auf zurückzuführen , daß der Hauptlehrer in dem Glauben , die Flam -
men seien erloschen , noch einmal Spiritus nachgegossen hat . Dabei
explodierte die Flasche .

Die Verschwörung in Litauen .
Den Beleiliglen droht die Todesstrafe .

TU . Kowno , 22. Aug . Der Staatsanwalt des obersten
Tribunals , der die Untersuchung des Anschlages auf Direktor
Rusteika leitet , erklärte am Freitag einem Pressevertreter , daß
alle Verhaftungen , auch die des bekannten Fliegerhauptmanns
Macuika und der anderen Offiziere in Zusammenhang mit einer
geplanten Verschwörung gegen die Regierung stehen. Allen Be -'
teiligten drohe die Todesstrafe .

Me aus zuverlässiger Quelle verlautet , soll Woldemaras
in Zusammenhang mit dem Anschlag auf den Leiter der litauischen
Geheimpolizei , Rusteika , in seinem Verbannungsort unter ver -
schärfte Bewachung gestellt worden sein und darf seine Wohnung
nicht verlassen . Er soll bereits in den nächsten Tagen in ein Ge-
fängnis überführt werden . Frau Woldemaras . die Französin ist,
wird aus Litauen ausgewiesen , da sie ihm nicht gesetzlich angetraut
sein soll und daher die litauische Staatsangehörigkeit nicht besitze .

Ein Ankermast am Bodensee
Erfolgreicher. Landeversuch des „Graf Zeppelin".

J . IVf. Friedrichshafen , 22. August . ( Eigener Drahtbericht der
„ Badischen Presse ".) Das Luftschiff „Graf Zeppelin " ist heute nach-
mittag kurz vor 3 Uhr unter Führung von Luftschifführer L e h -
mann zu einer kleinen Fahrt aufgestiegen , um auf dem Löwen -

Die Spitze eines Ankermastes mit der sog . Düse .

taler Fluggelände zum erstenmal an dem vom Luftschiffbau Zeppelin
errichteten

16 Meter hohen Ankermast einen Landungsversuch
zu machen .

Das Schiff machte zuerst eine kleine Rundfahrt über der Stadt .
Inzwischen wiren die Haltemannschaften im Auto nach dem Löwen -
taler Fluggelände gefahren . Dort fanden sich auch Chefkonstrukteur
Direktor Dr . Dürr und Marinebaurat Besch ein , der in Pernam »
buco den dortigen Ankermast erstellt und die Landung geleitet hat .
Kurz nach VA Uhr kam das Luftschiff über das Löwentaler Gelände .
Es machte eine kurze Schleife und landete 3 .46 Uhr . Mit Hilfe
von zwei M o' t ' o rschleppern wurde das Luftschiff herunter «
und nachher an den Ankermast gezogen . Die Oberstsuürlzute Marx
und Schönherr hatten an der Düse des Ankermastes Aufstellung ge-
nommen . Lancisam senkte sich das Schiff und

innerhalb weniger Minuten sag das Ankerkabel des Luftschiffes
an der Ankerdiise des Ankermastes .

So war die Landung glücklich vollzogen . Die hintere Gordel des
Luftschiffes wurde dann auf einem sogenannten Abschleppwag m fest -
gemacht , damit das Schiff sich wie eine Fahne um den Ankermast
mit der Windrichtung drehen kann . Um 4 .50 Uhr stieg „Graf Zeppe -
lin " wieder auf und landete nach weiterer Rundfahrt nachmittags
5 .50 Uhr glatt vor der Halle .

Morgen Samstag abend steigt das Luftschiff zur Fahrt nach
Berlin auf . Das Luftschiff wird Sonntag früh in Berlin lan -

uf

den . Nach einer kurzen Zwischenlandung geht es nach Kon > 6

berg , wo ebenfalls gelandet wird . Nach einer zweiten 31

auf dem Rückweg in Berlin fährt das Luftschiff wieder nach tf11

richshafen zurück.

Die größte Luftverkehrsgesellschaft.
TU . Newyork , 22 . Aug . Die Pan -AmericanMirways - Eyst^

Gesellschaft hat die Luftverkehrslinie Newyork —Rio de Jan «
f s,

Buenos Aires erworben und damit die größte Luftverkei
gesellschaft der Welt geschossen.

Flugzeugtause auf der „Europa
Die Bedeuiung der Schleuderflugzeuge

TU . Bremerhaven , 22. August . Am Freitag vormittag fand
dem Lloyddampfer „Europa " die Taufe des Schleu
Flugzeuges in Anwesenheit einer großen Zahl von ,
gasten statt . Direktor Stadtländer begrüßte die Gaste , o

ders Senator Böhmer . Staatsrat Dr . Duckwitz, den Erfinder
Staatsanlage Dr . Heinckel von den Heinckel- Flugzeugw ^ ; f5
Oberbürgermeister Dr . Becke von Bremerhaven und Vertrcie .^
Handels , der Wirtschaft und der Industrie . Im Anschluß j
nahm im Namen der Stadt Bremer Senator Böhmer sav

zu einer kurzen Taufrede , in der er u . a . ausführte : s ; i
Nachdem der Oberbürgermeister von Newyork das Flugzeug „

„Bremen " in Newyork getauft habe , gereiche es ihm zur
Ehre , im Auftrag und im Namen des Senats das FlugM »^ ^
Dampfers „Europa " zu taufen . Gegen 10 .30 Uhr waren die

bereitungen zum Flugzeugstart beendet und unter donnernden
torengeräusch startete die Maschine unter Führung des „ f
von Stübnitz zum ersten Male . Die Maschine stieg muhew
und umkreiste das Schiff .

Das Flugzeug ist eine Heinckel - Seepost E 58 und nat . .
Aktionsradius von 1500 Kilometern bei einer Stundencs -Y ™

feit von 160 Kilometern. Die Ost - West-Besörderung wird »it.« ^
Schleuderflugzeug um rund zwölf Stunden , die Fahrt
Europa um etwa 35—40 Stunden verkürzt . Bald naw ^ m ^
Flugzeug zurückgekehrt und auf der Startanlage befestigt .

.
setzte sich die „Europa " zu ihrer Fahrt nach Newyork in Bew »

Der betrügerische Bankkassier verhafte! ^
TU . Magdeburg . 23 . Aug . Bankkassierer Schröder , der ,

berichtet , etwa 20 000 Mark durch Fälschung von Unterschriften ^
untreut hatte und geflüchtet war , ist im Laufe des Donnerst » ,
einem Ausflug nach Brunshaupten zurückgekehrt und dorr

haftet worden . Er wurde in das Magdeburger Unterjum
gefängnis überführt .

Tages -Anzeiger .
lNäbereS liebe tm Jnleratentett . »

Samstag . de » 28. August . u
'

. jfjf.
Sommerovcrette Konzerthaus : „ ES kam ein Bursch ' « ezogen . „ »r.
Stadtgarte,i : Nachmittagskonzert 6 . Mufikvereins » arl - rnbe .
Reichsverbaud der deutsche « Advent,ugend : ^ ortrag , Srkfl » !"

Beierthcim
'
er isuftballverein : Wettspiel Beiertheim — Niefern .

Kaffee -Kabarett Roland : Gastspiel von Franz Hofer , Gerdt t
Paula Klär .

Wiener Hof : Tanz .
Elefanten : Konzert , 8 Uhr . . , .
Nefideiiz -LIchtspiel « : Da ? Halsband der Königin .
Union -Theater : An der schönen , blauen Donai
Zchaubura : Westfront ISIS . „ „
Gloria -Pnla « : Messallna . , lri „„ Kcotla " '
Atlantik - Lichtspiele : Auf Leben und Tob : Der Kriminalist von w

Sard . g»

Gegen Oiopfscfjuppen und ßaaraust^1
verwenden Sie nicht dieses oder
jenes sondern verlangen Sie ein
Mittel , das icissensihaftlich erprobt yj (j(
ist und seit 50 Jahren unvergleich¬
liche Erfolge tu verzeichnen hat :

Dr. Dralle 's Birken was * * '
Originalflasche RM 2 .40 Doppelflasche R™

Leopoldskroner Chronik.
Die Eansleber der Fee . — Kleine Nachtmusik . — Ein Dichter wird

gesucht.
Salzburg , im August .

Franz Molnar und Max Reinhardt haben besondere Lebens -
gewohnheiten . Reinhardt steht gegen Mittag auf , arbeitet ungefähr
bis 5 Uhr nachmittags und legt sich dann wieder ins Bett , steht um
neun Uhr nochmals auf und begibt sich selten vor drei Uhr mor -
gens zur sogenannten Nachtruhe . Molnars Tageseinteilung ist
wesentlich einfacher . Grundprinzip ist, daß der Mensch nicht schlafen
gehen soll , so lange es noch dunkel ist , und daß man am besten in
der Nacht arbeitet . Diese Methode des Dichters wurde während
seines heurigen Salzburger Aufenthaltes noch wesentlich dadurch
erleichtert , daß Heuer in der Festspielstadt ein wunderbares un -
garisches Restaurant eröffnet worden Ist . Molnar kam zum Mittag -
essen hin , und blieb dann , essend, trinkend , plaudernd , nachdenkend ,
meist bis gegen drei Uhr morcens . Draußen in den verschiedenen
Theatern und auf den prunkvollen Plätzen der Stadt lief das Le-
den „Jedermanns " ab , Mozart erstand . Molnars Frau , die schöne
Lily Darvas . entzückte als „Viktoria "

, der Dichter blieb der Küche
und dem Keller seines Vaterlandes treu . Bis ihn dort einmal um
Mitternacht Reinhardts telephonischer Anruf erreichte , ob er nicht
nach Leopoldskron kommen wolle , in Reinhardts Barockschloß , um
sein neues Lustspiel „ Die Fee " vorzulesen . Wenn Reinhardt also
ruft , so kommt selbst Molnar . Aber er liebt es , gerade bei solchen Ge-
legenheiten zu betonen , daß er sich in seinen Lebensgewohih ^ iten
nicht gerne stören läßt . Also bat er den ungarischen Hotelier und
Restaurateur Herrn Kasznar , ihm die größte und schönste Gansleber ,
die Salzburg je gesehen hatte , in Papier einpacken zu lassen . Es
erschien ein Riesen -Monster -Mammuth - ExemPlar einer Gansleber ,
auch unter ungarischen Brüdern mindestens fünfzig Schillings wert ,
Molnar nahm es unter den Arm und fuhr damit gen Leopolds -
krön , ehemaliger Sommerfitz des Erzbischofs Firmian von Salzburg .
Dort las er sein neues Lustspiel Reinhardt und einem kleinen
Kreise seiner Getreuen bis zum Morgengrauen vor . Zwischendurch
aber aßen alle von der köstlichen Gansleber , die noch lange vor dem
Schluß des 3 . Aktes verschwunden war . Was von dieser Nacht blieb ,
war das Entzücken , das Molnars neues Lustspiel „Die Fee " bei
Allen erweckte , die dabei waren . — Am nächsten Tag ließ Herr Mcl -
nar den Wirt rufen und fragte ihn nach dem Preis der Gans -
leber . Die Ungarn find kein banales Volk und so antwortüte der
Wirt . Herr Kasznar : „Ich habe schon gehört , daß meine Gansleber
gewissermaßen bei einem großen künstlerischen Ereignis mitgewirkt
hat . Das ist für mich und für mein Haus eine Auszeichnung , die
ich mir nicht bezahlen lassen kann . Bitte geben Sie mir nur zum An »
denken einen Schilling und zehn Groschen .

" Hoffentlich wird so die
Eansleber von Salzburg in die Literaturgeschichte eingehen .

#
Alljährlich während der Festspielzeit veranstaltet Reinhardt

«tage Vorstellungen , von denen es lein « Wiederholung gibt . Das

sind die großen Empfänge im Schlosse Leopoldskron . Immer gibt
es etwas sehr Besonderes , immer sind viele schöne Frauen aus aller
Herren Länder in den weiten prunkvollen Räumen , nirgends leuch-
tet zwischen dem Barock die Banalität einer elektrischen Lampe ,
Kerzen flackern , und keiner kann sich der Seltsamkeit dieses wieder -
erweckten Schlosses , seiner Fracht und der Pracht der Geistigkeit die«
ses Hauses Mitziehen . Heuer wurde ein neuer Saal eröfsaet . An den
Wänden venetiamsche Spiegel (der Komiker Halmq behauptete aller -
dings , er habe eben einen Amerikaner belauscht , der sagte : „Ach ,
solche Spiegel an die Wände , wir haben nur in die Toalette und im
Badezimmer , wir werden aber jetzt auch machen lassen in die an -
dere Zimmer .

" Aber das ist bestimmt nur erfunden ) , dazwischen
italienische Barockbilder , Eomodia bei arte - Scenen darstellend .

Dann war eine schwere , finstere , gewitterschwüle Nacht und der
Ruf zweier Hörner lockte auf die Terrasse des Schlosses . Auf dem
Pirkett des Gartens zwischen den hohen , schattenumrissenen Pyra -
miden zweier Nadelbäume saßen die Musikanten , mit ihren Noten
und Instrumenten dunkel im Dunkeln und im gelben Lichte der
Windlichter vor ihren Pulten . Sie spielten , zwei Geigen , zwei
Hörner , ein Holzbläser , ein Baß und eine Kniegeige zärtliche Musik
des Rokoko , Mozart und seine Tage und Nächte . Oben auf der Ter -
rasse beugten sich schöne große Frauen , alle fast in weißen Gewän -
dern , weit über die Steinbrüstung , um diese Nacht , ihre Luft und ihre
Musik in vollen Zügen , ganz schauend und hörend zu genießen . An -
dere . knabenhaft schlanke, blieben in dunkleren Ecken und ließen sich
leise Worte ins Ohr flüstern , von denen ewig unbekannt bleiben
wird , ob sie nur der Bewunderung der Musik galten . Wieder an -
dere schritten unruhig auf und ab zwischen der Nachtmusik draußen
und dem hohen , hallenden Glänze der Säle .

Der Kammersänger , der Einzig « , dem erlaubt sein sollte , den
Ochs von Lerchenau zu singen , er , nach dessen Leben einmal d ' e No-
ten des „Rojenkavalier

" für immer zugeklappt werden sollten , hielt
ein Glas Bter in der Hand . „Kommen Sie wieder aus Amerika ,
Herr Kammersänger ? " — „Na , von z

'haus , aus Henndorf .
"

Der Herr des Schlosses , der Nacht , der Musik , all dieser Menschen ,
geht leise auf und ab . Alles hörend , alles sehend , in sich einsaugend ,
schon überlegend , wann und wie er all dies , uns Alle nützen wird .
Alle um ihn herum sind nur Komparsen , die seine experimentierende
Laune heute Nacht zwischen steinernes Barock und klingendes No -
koko gestellt hat . Ein Versuch , dem man wieder einmal Leben geben ,
oder den man in die Requisitenkammer stellen wird .

Die Musikanten blasen die Lichter vor ihren Pulten aus . Es
ist zu Ende . Man hat sicherlich dies Ausblasen mit ihnen geprobt .

*

Immer ist Max Reinhardt explosiv angefüllt mit Theaterideen .
Immer fühlt er . was die Menschen auf der Bühne zu fühlen hätten ,
sieht er , wie sie sich bewegen müßten . Immer sucht er Dichter , die
dem Wort und Gestalt geben könnten . Er selbst wird es dann in eine
fest umrissene Bühnenform gießen . Hugo von Hofinaniisthal ist
tot . Reinhardt hat mit manchem zu arbeiten , schattenhafte Borstel »
lungen zu verlebendigen , versucht . Es mißlang . Dichter werden
gesucht. Georg Bittner .

Kleine Nachrichten aus Kunst und Wissen sc
S >W Universität Heidelberg hat den 1 . Vorsitzenden des n I ?'

ReMsauSschufses für Leibesübungen , Staatssekretär a . D - Dr . ®J;
anläßlich seines 70 . Geburtstages zum Dr . med ^ h . e . ernannt , t«
Baoer überreichte Sic . Lewald die Ernennungsurkunde , an
burtstag in Sils Maria (Tnaadini . „ zschuU"

Der Erfurter Magistrat hat nach Anhörung des Theater « ZtA
beschlossen . Dr . Paul L e g b a n i>, den Intendanten und Leiter ^ # '

tischen Bühnen in München -Gladbach - Nbeydt . als Intendanten
furter Stadttheaters anzustellen , Dr . Leaband studierte in ' > >>>

geschichte und TPrachwissenschasten . würbe in Berlin Redakteur
rarischen Echo "

, sowie Theaterkritik « und übernahm >m Alba z
einer Aufforderung Max Reinhardts entsprechend , die Leitung 0 ® {
sptelschule des Deutschen Tlieaters ^ 1911 bis 101 « war er In >«
Stadttheaters Kreibura im BreiSgau , während des tirieges
der Over und des Schauspiels in Strahbnrg und ging dann ^ g« ,t» >̂

er ». per nno oes >wa>auivic ^s in « irayourg uno ging Mt .
' .n

. egiffeur der Volksbühne » ach Belli » . Legband übernahm "WilKU
der Städtischen Bühne » i » Barmeu -Elbersetd und ist seil einer I «1 i'a
Jahren in München - Gladbach Rheni . Tie Uebernahme der irn " sova
kelt wird voraussichtlich im Lause des Monats Oktober 3 r' '
Dr Legband seine » lausende « Vertrag gelöst bat . Bis dav >»
dant Maisch das Erfurter Theater leiten . Ctnlt " tc

Das Hessische Landestheate r in Darmstadt ilt «»1.
' ~ "" ' m —

31 folgende W.crke
^

luajiuliu tiiwtvcii ; .Sffllntwi " un wsuifl Kaiser « von
von Peter Eberhardt Man « , „Die Portugalesijchc schlackt

,. ». h «Tvif» flinfU 1' 0

v c i i 11 o) e ^ anoesroearer IN ^ aruniu ^ y ..r
dant Ca rl Ebert ) hat für die Spielzeit 1030/81 folgende Werke
führuug ernx - rben : . .Mississippi " von Georg Kaiser . »Da «' 7 L » fL 'l«
von Peter Eberhardt Man « , „Die Portugalesijchc schlackt
Penzoldt , „Der F-alschspieler " von Schkwarkin und ..Die funiun >

Frau " vou Joses Sell . . . « a ck>
Bekanntlich findet Freitag , den 3. September , 4V4 Uhr , im

Stadttheater für das Lütticher M n I i k f e ft eme^ ^ ^ in ,
Feftauifübrung der Internationalen Gesellschaft für neue ^ ge» j, . ch<
»u der die Teilnehmer aui Einladung der belgische » settioi °

^ jcse ' ' ; pl
Gesellschaft mit Autobussen von Lüttich »ach Aachen komme » . « nsche ^ .jA
tiefet erschien in den verfchiedenften Zeitungen aller La » o ^>
aus einer sranzösischen Qulle . die das Musikseft irrtumlick * ilt
» ach Paris » erlegte , übernahm eine grobe Berliner Zeimn «. -^ ru >w ^ ,,

t », UJIUllCII VVUlsUjtll «OllllU -lll , Viv lUH' UT» "' .
Zeitungen das Ei des Kolumbus entdeckt haben und >ev > „ jn Di 3(i
Bergs „ Wozzeck" in Paris berichten . Nachdem sich — he >ß> arf übfLfei
Meldungen , die Büchner - Oper „ Wozzeck" von Alban Berg .
Bühnen durchgesetzt hat und bereits tn Ruhland und der ou, .ct
aufgeführt worden ist, wird das Werk auläblich des « ongrcll ^
nationalen Gesellschaft für neue Mufik in Parts in
d ' Aix - la -<! ha pelle ( ! ) Im September zur franzbfiichen llrau ,

gelangen . ^ , irMotcr ,
'
v iiW

Der schon mehrfach gemeldete Plan , ein besonderes fchetn»
amerikanischen Besucher in Paris zu i^ ffc « '

iU!rn ctct n [I,

Projekt beteiligen wird , wodurch die geldliche Sicherheit
würde . Das Theater , das ansschliehlich Dutzendware vo franZ ? !'
spielen will , soll schon Im Spätherbst eröffnet werden . ^ Ii
Theaterkreise ho ' fen . das , man die amerikanischen Bearbe » » » » zzei- "

sischer Komödien auf dieser Bühne am ihre Wirksamkeit
ausproben lassen wird . , hat . „ iiv

Die amerikanische Blinden - Bereini8 ® ' btindÄ ^ xii«
L Iteraturvreis gestistet , der dieles Jahr erstmals an e «n w
taubstummes Mädchen Helen Da « sür einen Gedichtban '
kö nlgin " zur Verteilung gelangt ist. Jn einer Kritik o« m ^
Arbeiten wird feMeftellt datz die überwiegende Mehttao
Dichter in Ihren Wortbildungen Geräusche und Bewegung zM it

^ ^ ^ e

so sind Meer . Wind und Regen besonders beliebte Darft « «u '
Atj ^ o?»

denen sich die Geschehnisse anknüpfen . Bevorzugt sind a« w
und überhaupt abstrakte Themen .



^ Samstag , den 23. August 1930. '

Badische Politik .
Kandidalurlisle des Ev. Volksdienstes in Bade«.

» Der Evangelische Volksdienst in Baden hat als Spitzen -
i n » 4en f" 1 Reichstagswahl Reallehrer S i mpf « nd ö r fe r
^ K o r n t a l aufgestellt , der zugleich auch Spitzenkandidat für
Württemberg ist. An zweiter Stelle der badischen Liste steht Land«
°gsabgeordnetcr Pfarrer T e u t s ch ->Leutershausen . Präsident der
vangelischen Volksvereine in Baden , an 8. Stelle Eewerkschafts->Metär A m m a n n , Bezirksleiter des Christlichen Transport-lveit«rverbandes in Mannheim , an 4. Stelle Landwirt Ober -" « er in Liedolsheim .

Die badische Liste wird mit der wllrttembergischen
? ° rbunden und der Reichsliste des Christlich
Oralen Volksdienstes angeschlossen .

Badische Preffe / Morgen -Ausgave Nr. S87. Seite Z.

Sladloberschulral Mückle in Keidelberg -j-.
ist der

lines

p Der Verstorbene war am 31 . Dezember 1869 in Heddesbich als
eines Hcmptlehrers geboren , hatte 1889 das Examen alseines yaiu -piierjrers tjevoxen , yaiie rosa vas «tjainen ais

r,.? !ch"llehrer gemacht und wax zunächst als Unterlehrer in Karls»
und Triberg und 1898 nach bestandenem Reallehrer - Examen

^ Mörzheim und als Hauptlehrer in Mannheim beschäftigt . Fleih .
, ' rebsimkeit und Begabung liehen ihn sich auf dos wilde Abitur vor -
Jjf ' en das er auch glänzend bestand , worauf er seinen Neigungen
.sprechend Naturwissenschaft studierte . 1907 legte er das Eramen
W

" ehramtspraktilant ab , 1909 wurde er Professor am Lehrer -
37rina-r Heidelberg und 1911 Kreisschulrat in Mosbach . Nach dem

ucktritt Rohrhurjts trat er dessen Amt als Stadtoberschulrat in
^ bcrg an .

fri!k> öcr vor wenigen Tagen im Tode vorausgegangene
her i rc Mannheimer Stadtschulrat Sickinger war auch Mückle einer

bekanntesten badischen Schulmänner . Der Volksschule und ihre
Ausgestaltung galt sein Lebensziel . Sein ganzes Leben war erfüllt
W Un - m schönen ..Schulgeist "

, der in der feinen Ausbalancierung
x . >ugendlichen Kräfte , nicht aber in hirmonischer Lebensgestaltung
»nn

®cn Stempel dieses Wollens suchte Dr . Mückle auch dem ihm
^ vertrauten Kreis seiner Mitarbeiter aufzudrücken , der sich in

nein vertrauensvollen Verhältnis ihrti verbunden fühlte . Leider
hrt

&' e Schaffenskraft des Dahingegangenen früh schon oft von
Iii. . <! ^ undheitlichen Erschütterungen bedroht . Ihnen erlag der

rastende , immer von d . n letzten Reserven einer seschvächten Ee -
^

"oheij zehrende Mann ginz unerwartet . Sein Wirken und seine
. ?ber geben ihm ein Anrecht auf Verewigung seines Namens

badischen Schulwesen .

Erhaltung des Heidelberger Thealers.
Der Stadtrat genehmigt den Bertrag mit Intendant Hahn.

» Heidelberg , 22 . Aug . Der Stadtrat hat in seiner Sitzung den
. >wurf eines Vertrags zwischen der Stadt Heidel -

* g und dem Intendanten Erwin Hahn wegen Ueber -
$F n B des Stadttheaters vorbehaltlich der Zustimmung des
j^ Serausschusses genehmigt . Danach wird Intendant Hahn5 Theater auf eigene Rechnung unter seiner selbständigen
i Haltung und eigener Verantwortung führen . Die Vertragszeit
iotP nnt 15 - September 1930 und endigt am 31 . August 1933,
J " " nicht eine der Vertragsparteien von dem Recht der Kündi -
IäK

!! auf i . April jeden Jahres Gebrauch macht . Die Stadt über -
bjj ■ schon bekannt , das Theatergebäude , den Kundus und trägt
^ . Kosten von Heizung und Beleuchtung . Außerdem wird das
Z Orchester unter bestimmten Voraussetzungen unentgeltlich
^. -

. Beifügung gestellt . Die Beratung im Bürgerausschuß dürste^ Nächst stattfinden .
st. ferner hat die Stadtverwaltung zur Durchführung eines Not -
dx. ' Programms die Verbreiterung der Schlierbacher Landstrahe ,
(L .Sophienstraße und die Herstellung verschiedener anderer
xj aßen innerhalb der Stadt genehmigt und hofft auf diese Weise
c« . größeren Anzahl von Wohlsahrtserwerbslosen Arbeits -

Einheit zu verschaffen .

Ossenbnrg baut Wohnungen.
tix ö - Offenburg , 22. Aug . Der Bürgerausschuß hatte am Freitag
^ Genehmigung für den auf Offenburg entfallenden Betrag von
p

UU RM . aus Mitteln des zusätzlichen Wobnungsbau -
^ ? r a m m s - der Reichsregierung zu genehmigen . Es werden

Gesamtbetrag von 88 000 Mark 15 Zwei - und Dreizimmer -
angen erstellt , jedoch nicht mehr in dem billigen Typ der bis -

Istt k 1 Notwohnungen im Flachbau , sondern in einem dreigeschössi -
Laus , das sich an die Rheinstraßen - Siedlung der Stadt Osken-

anschließt . Von Architektenseite wurde geltend gemacht , daß
Hijj.^ nem solchen Hause eine reine „Mietskaserne " erbaut
k 0( , aber das badische Ministerium des Innern hatte es abge -
t(fJ > für die bisherigen Offenburger Typen die Mittel des Reichs

enden zu lassen .
it ,

3» der gleichen Sitzung wurde auch die Eemeindebter -
i £ r

e .r nach der Reichsnotverordnung mit großer Mehrheit b e-
" Isen .

Schließung von Schulen im Bezirk Lörrach.
b6n

"• Lörrach , 22. Aug . Der spinalen Kinderlähmung wegen wnr -
Ix ' Um der Ansteckungsgefahr vorzubeugen , im oberen Markgraf -

and verschiedene Volksschulen bis auf weite -
^ schlössen . Es betrifft das die Schien in den Gemeinden

n . Fischingen , Eimeldingen Efringen , Kir -
? st e i n und K l e i n k e m s.

Auftakt in Mezheim .
Der erste Tag der B .-Badener Rennwoche — Frhr. o. Oppenheims Alba gewinn! das Förstenbergren reu

Von unserem nach Iffezheim entsandten Vldr . Sonderberichterstatter .

) ! ( Iffezheim , 22. August 1930.
alljährlich die Startglocke in den Spätsommertagen in

Iffezheim zum Beginn der Großen Baden -Badener Rennwoche läutet,dann sammelt sich im Tale der Oos alles was im deutschen Rennisporteinen Namen hat . Große bedeutungsvolle turfsportliche Ereignisse,m die schon seit Jahrzehnten mit kurzen Unterbrechungen FrankreichsVertreter eingreifen, und dadurch den Geschehnissen auf dem grünen

war auf Machiavel ganz am Schluß mächtig aufgekommen , mußte aber
um Halslänge sich mit dem dritten Platz begnügen .

Einen schönen Doppelerfolg feierte das Gestüt Weil mit
Laute im Eröffnungs -Rennen und mit Lamdo im Schwarzwald -Ren -
nen . Die Siege des württembergischen Stalles , dessen Vertreter
immer erst ihre volle Form in Iffezheim zu erreichen scheinen , wurde
vom Publikum mit herzlichem Beifall aufgenommen .

?
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Oben ; Photo : K (ihn , Baden -Baden .

So gewann Alba am Freitag das Fürstenberg -Rennen .

A lba , gefolgt von Mafalda , an dritter Stelle Gregor vor
dem Franzosen Bootlegger .

Unten «
Albas Rückkehr zur Waage .

Rasen in Iffezheim eine besondere Note verleihen , halten die Renn ,
sportgemeinde diesseits und jenseits des Rheins in fiebernder Span-
nung . r
. . .? er Tag des Fürstenberg - Rennens . dieser klassischen° " ' lahrigen Prüfung , der man im Hinblick auf den ersten Ctart der
franzosischen Vertreter mit besonderer Spannung entgegen sahbrachte der Deutschen Vollblutzucht einen vollen Erfolg .

'
Deutsch -

lands beste Waffe im Internationalen Kampf auf dem grünen
Rasen , Freiherr von Oppenheims Alba , siegte in der
wertvollsten Prüfung des ersten Tages zusammen mit seiner Stall -
gefahrtin Mafalda in einer so überlegenen Manier , daß man
dem Oppenheimschen Vertreter im Großen Preis von Baden am
kommenden Freitag das vollste Vertrauen entgegen bringen kann .Im Fürstenberg - Rennen stellte sich ein Viercr - Feld dem Star -
ter , die beiden Oppenheimschen Vertreter Alba und Mafalda , der
Weinbergsche Gregor und schließlich der Franzose Vootlegger . ausdem einer der hervorragendsten französischen Reiter , der Gewinner
des Grand Prix , Hervö im Sattel faß.

Nach dem Start war sofort Gregor unter Otto Schmidt an der
Spitze , hinter den sich Mafalda unter Zehmisch legte . Mit zwei
Längen Abstand folgten Alba und Vootlegger . Auf der gegenüber -
liegenden Seite der Tribünen vergrößerte sich auf kurze Zeit der
Abstand des deutschen Derby - Siegers und des Franzosen von den
beiden führenden Pferden . Am Rastatter Vogen wurde Alba von
dem geschickt reitenden Munro mächtig nach vorn gebracht . Das Feld
kam enger zusammen und beim Einbiegen in die Gerade schnellte
Alba in geradezu imposanter Art an die Spitze und kanterte dicht
gefolgt von seiner Stallgefährtin Mafalda , ohne jemals in Gefahr
zu fein , unter dem Jubel des Publikums an den Tribünen vorbei ,
um mit VA Längen Vorsprung gegen Mafalda das
wertvolle Rennen zu gewinnen . Nicht weniqer als
sieben Längen trennten Mafalda von dem Weinbergschen Vertreter
Gregor , dem stolzen Gewinner des Preises von Köln , der wiederum
VA Längen vor dem Franzosen lag , der sich mit dem letzten Platz
begnügen mußte . Ueberraschend ist das ausgezeichnete Laufen von
Mafalda , die einen so ausgezeichneten Gegner wie Gregor aanz
überlegen schlug. Freiherr von Oppenheim , der glückliche Besitzer
eines Oleander konnte nach dem Siege von Alba , der nach diesem
Laufen selbstverständlich als heißer Favorit im Großen Preis gilt ,
zahlreiche Glückwünsche entgegennehmen .

Der erste Tag brachte zwar schmale Felder , aber sehr spannende
Kämpfe . So lieferten sichimPreisvonKarlsruhe Napoleon ,
Laberator und Machiavel auf der Geraden einen aufregenden Kopf -
an -Kopf -Kampf . der erst im Ziel für Hauptgestüt G r a d i tz Na -
p o l e o n um Kopflänge vor Liberator . der unter Grabsch fast das
ganze Rennen über geführt hatte , entschieden wurde . Otto Schmidt

Im Fremersberg - Ausgleich war einer der alten
Kämpen des Turfs Rastenberger mit Gestüt Mydlinghovens Feld -
j ä g e r vor dem Graditzer Colleoni in Front . Das den Tag ab -
schließende Wellgun

'
de - Jagdrennen wurde eine leichte

Beute des überlegen laufenden letztjährigen Siegers K i l i unter
Oertel , der auch dieses Mal seinen gefährlichsten Gegner Lakai mit
drei Längen schlug. Im vergangenen Jahr hatte man allerdings
Kili auf Protest disqualifiziert und Lakai zum Sieger erklärt . In
diesem Jahre konnte sich nun Kili mit einem sicheren Siege
revanchieren .

Die Rennergebnisse am ersten Tage , die wir in der
Stadtauflage teilweise schon veröffentlichten, waren :

1 . Eröffnungs -Rennen . Preise 4500 Mark , Entfernung 1400
Meter . 1 . Gestüt Weils Laute (M . Schmidt ) ; 2 . I . Janssen ?
Gebt Feuer ( Zimmermann ) ; 3. E . G . Butzkes Dianth u s
( Munro ) . Ferner liefen : Kybeele . Richterspruch : VA — £ . — W .
Sieg : 31 :10 . Platz : 14 , 16 : 10 .

2 . Schwarzwald - Rennen . Preise 4500 RM . , Entfernung 1000
Meter . Es liefen : 1. Gestüt Weils Lamdo (Zehmisch ) ; 2 . Haupt -
gestüt Grabitz Viadukt ( Huguenin ) ; 3 . E . S . Fürstenbergs R a m-
ses ( Grabsch ) . Richterspruch 2 : 10. Sieg 18 : 10 .

3 . Preis von Karlsruhe . Preise 6000 Mark , Entfernung 1600
Meter . Es liefen : 1 . Hauptgestüt Grabitz Napoleon (Huguenin ) ,

'
2 . M . I . Oppenheimers Liberator ( Grabsch ) : 3. A . und E . von
Weinbergs Machiavel ( Otto Schmidt ) . Ferner lief : Perfekt . Rich -
terspruch : K —H—5. Sieg 28 : 10 . Platz 12 , 11 : 10.

4 . Fürstenberg - Rennen . Ehrenpreis und 29 000 RM . . divon
dem Sieger 20 000 RM . Entsernunq 2100 Meter . Es liefen vier
Pferde . 1 . S . A . von Oppenheims Alba (Munro ) : 2 . S . 51 . von
Oppenheims Mafalda ( Zehmi ĉh) ; 3 . A . und C . von Wsinb .'rgs
Gregor ( O . Schmiidt ) : 4 . G . Blumenthals Bootleg ger
(Hervö ) . Richterspruch : 1 ^ —7—1 ^ . Sieg 11 : 10. Platz 11 , 29 :10.

Meter .
(Rastenberger ) : , „ ,
3 . A . und C . von Weinbergs Metrodorus (O . Schmidt ) : Fer -
ner liefen : Brutus , Meisterpolier , Teneriffe . Richterspruch :
VA —VA —2 % . Sieg : 25 :10. Platz : 15 :15.

6 . Mellgunde - Zagdrennen . Preise 4500 RM . Entfernung 3400
Meier . Es liefen 6 Pferde . 1 . M . Starkes Kili ( Oertel ) : 2. E .
Baumanns Lakai (Augustin ) ,

° Ä M . Schönemanns Laxenburg
(Levicky) . Ferner liefen : Kibalia , Beluga , Creme de Menthe . Rich-
terspruch : 3—6—3 . Sieg : 21 : 10. Platz : 14 . 24 : 10 .
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Sägewerk
ju verlausen :

Tas zur Konkurs -
masse des Johann
Lcible >n Blankenloch
gehörige Sägewerk ,
Vollgatter 80 er Turch
gang , mit neuerbaut .
Wohnhaus (hauptsäch¬
lich Lohnsckineiderei )
soll sofort aus freier
Haud verkauft oder
verpachtet werden .

Näheres durch den
KonlurSverwalter .

Wilhelm Fries .
Bucherrevisor i«

Karlsruhe .
Gcorg -Fricdrichstr . 22 .

Nur 4 Tage !
8Bt « n BerLnder « » « meines Ladenlokals
oebe ich auf sämtliche Artikel , wie Fahr -
räder , Nähmaschinen usw . außer DKW .-
Motorrädern (SV20N
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Franz Mappas , Kaiserstr .172

Talafon 6207 .

Tüchtiger

Sotellachmann
sucht NetneS. gutgeh

Aokel
Jahresgeschäft , z. Vach -
ten . Evtl . spät . Kauf .
Ossert u . Nr . NlZlS
an tie Äad . Presse .

Garage
f, n . Wagen zu mieten
gesucht Nähe Schmie -
derplatz . Angeh . unter
9UW.7 an Bad . Presse .

GeschSslsMÄnn sucht

2 - 3 Z .- WohNUNg
zu mieten . Angeb . unt .
BISA an Bad . Presse,

Welcher Hausbesitzer
will Bcamt . als Daiicr
Mieter ? Suche kleine
5 Zim . -Wohnunii mit
Bad . biS 3 . Stock od .
groß . 4 Z .. Abort in
nerh ., Zentr . o . SMob -
platznahe . PreiSoff . u .
G1557 an Bad . Pr .

3 Aimmerwohnuna
(Bad ) Altb . od . Neub .,
Ettlingerstr .—Körner -

« r .. auf 1 . Ott . v . best .
Beamt . ßef . AuSführl .
Angeb . « . Nr . « 1577
an die Bad . Presse .
Junges Ehepaar sucht
Zimmer u . Küche
ob . leeres Zimmer in
Mühlbg . QNert . unter
» 1574 air ^ Zad . Pr .

Zimmer m . Kilche
od . leere » Himmer für
alleinsteh . Tante a . 1 .
Sept . zu mtct . gesucht .
Offert , u . Nr . « 15CU
an » ie Bad . Press« .

Leeres Zimmer
od . Zimmer m . Küche
in gt . Hause v . allein -
stehend . Frau gesucht .
Angeb . u . Nr . WI572
an die Bad . Presse .
Frl . sucht hzb . . möbl .
möglichst separates

Zimmer
Im Zentr . Ana . nnt .
HD 9379 an b . Bad .
Presse , stil . Hauvtvokt >

Lagerraum
ca . 60 gm groß , auf 1 .
Septbr . od . später zu
vermie ' en . <20172)
Hirfchstr . 35, i . Laden .
2 frftöne, helle

Büroräume
1 Tr . hoch gelegen , per
sofort od . später zu
vermieten . Nähere ? :
Kaiferftr . 123. i . Lad .

(20171)

Lager oder
Werkstätte

am Wochenmarkt («It .
Bahnhof ) 3 überein¬
anderliegende Räume .
Ie 55 qm . mit elektr .
Licht , monatl . 120 M .
f ofort zu vermieten
Offert , u . Nr . EA »l »!Z
an d!« Bad . Presse.

Größere

Lagerräume
Kaiserstraße . Nähe
Hauptpost ca . 200 qm )
sofort zu vermlet . An -
aebote »nt . H .B .R77 /
UtWl ? an Bad . Presse
Filiale Hauptpost .

Grobe

» Kanons-,
feqer - und
Biitstätime

mit el . Licht , Kraft -
anschluß . großer Hos .
breite Toreinfahrt , auf
1. Okt . , u vermieten .

Näheres : (9261ci)
Moltkestr . Sf . 2 . > 1ock.

Schöne
5 ZjM .- WohNNg
part . . m . Etagcnhciz . ,
Loggia . Küchcnbalkon ,
Bad . Speicher u .
auf 1. Okt . zu verm .
Anzusehen v . 3— 5 U .
nachmittags . <FH6773
Hirschftraße 142, II .
Herrschaslliche

4 Zim . - WoljNUiig
BahnhofSnähe . m . all .
Komfort , nebst Anw -
einftella ., aus l iCft .
zu vermiet Zu er !r .
bei A . Saas , Herren -
ttrab« M. (ClüWiö

Kriegsktraße 125. vi ..
ist eilte schöne

Kleine 3 Z . -W »hnung
im Seitenbau , nur an
kinderl . Leute auf 1 .
Sept . zu vermieten .
Nähere ? bei <B7ö7 )

t >. Rs 'cnberg ,
Klauprechtstr . 20, III .

Möbl . Zimmer fof . z.
verm .. 20 M . (??H<>77 .
Körnerstr . 23, III . , r .

7 MimM.
mit Bad u . sonst . Zn -
beNör . wird neu her -
gerichtet los . od . svät .
zu vermieten . Anzus .
von 12—6 Uhr Nähe¬
res im Laden Iollti -
straße 51. , 18248)

Gut möbl . Zimmer
an ruh . Herrn aus 1 .
Sept . zu vermieten .
Arnalienstraße 18,111 .

(FH 6775)Frdl . möbl ., sonniges
Zimmer sos . od . später
zu vermieten . (B744 )
Aorkstr . 25 , 3 . St . r .

Nett möbl . Zimmer .
ei . L . . an solid . Frl .
bin . z. verm . (58755)
Körner , Krlegsstr . 72.Möbliertes

MunMemimm .
In schöner Lage der
Südstadt , an sol . Frl .
zu verm . Anzus . vorm .
u . abend ? . Zu erfrag ,
u . F .W .S474 in d . B .
Preffe .

4 Zm .-MhllllNg
2. St ., obne Gegen¬
über a . 1 . Okt . z. vm .
Ang . u . Nr . FW 8478
au d . Badische Presse .
Filiale Wertcrvlatz .

Nähe MiW. lor
Sosienstr . 91 , pt . . gut
möbl . Zim ., cvil . 2 B .,
zu vermieten . <FH <!77!>
Möbl . Zimmer an ein
Frl . zu verm . (B7t >t>)
Kroncnstraße 60 . V .

Schöne
3 Zimmer -
Wohnung

in schön. Lage (Wörth -
straße ) an ruh ., kinder -
los . Mieter aus t . Ott .
zu verm . Offerten unt .
D15 (>4 an Bad . Pr .

Eins . möbl . Mansarde
an fol . . jungen Mann
zu vermieten . Ange¬
bote unter H . F 93R1
an b. Badische Preffe ,
Filiale Hauvtvoft .

Möbl . Zimmer an sol .
zahlf . Frl . od . Frau
blll . zu verm , oh . Bed .
Waldstrabc 3». 4 . St .

(50777)

Herrschaftliche , moderne

5 oder 6 Zimmer-
Villen -Etage

mit allem Komfort und Wintergarten . In
ruhiger Lage unweit Bahnhof ist wegen Ner -
fehuna zu vcrmietcn . Ang . uuter HA 9^74
an die Badische Preffe . Filiale Hauptpost .

Schöne , geräumige
3 Zimmer

mit Bad . sehr billig
aus 1. Septemb . od l .
Oktob . <u vermieten ,
ll . St . Zevvellultr . Sä .

Herrschaftliche , große
3 Zim .-WMung
elng . Bad u . Zubehör ,
Etagenhelz ., ev Ga -
rage , ver sofort zu
vermiet . Näh . HB757
Kriegöftrafte 2 »0, IL ,

ScUfon m .

MoOeme 4 Zlmer -VMim
mit allem Komfort in Villa am T » rmbe «a
, n mrmieten . Offerte » unter « r . V l « il «*
Mt B « d !s» « Press «.

6 (f) ön möbl . Bim .
Bad u . Telesonbenilh ..
Zentralheizung , sofort
od . 1 . Sept . zu verm .
Haus -SachSstr . la , 1

Treppe , am Mülilbur -
« er Tor . <202<M)

IBismarck

-

Heringe

Stock 15 Plg

Rollmops I
Stttck 18 Plg . l

5 "Ie Rabatt ! I
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Aus der LanSeshaupfftsül .
Ka » l » ruH » , d«u 23. « uguft 1980.

Wichtige Erleichterungen im internationalen
Krajtfahrzengverkehr.

Der Allgemeine Deutsche Automobil -Klub schveidti

Am l . Oktober wird endlich der langgehegte Wunsch der Kraft -

sahver erfüllt werden . Der bisher für Auslandsreisen vorgeschrie¬
bene internationale Fahrausweis rief Unannehmlichkeiten hervor , da
er nur auf ein bestimmtes Fahrzeug lautete , während zur Führung
des Fahrzeugs im Ausland höchstens zwei im Fahrausweis nament¬
lich eingetragene Personen berechtigt waren . Er wird nur durch zwei
getrennte Dokumente ersetzt .

1 . Die international « Zulassungsbescheini -

g u n g für Kraftfahrzeuge ( tritt im Ausland an Stelle der
heimatlichen Wagenpapiere ) ,

s . der internationale Führerschein .
Es hat jahrelanger Verhandlungen der „Alliance Internatio -

nale du Tourisme " und deren Verwaltungsratsmitglied ,
-dem „All -

gemeinen Deutschen Automobil -Klub " mit den zuständigen Stellen
bedurft , um dieses lang herbeigesehnte Ergebnis (Ratifikation der
internationalen Konvention vom 24. April 1326) zu erzielen . Die

Komplikationen , die sich aus dem alten kombinierten internationalen
Fahrausweis ergeben , werden nun mit einem Schlage verschwinden .

Vom 24. Oktober 1930 bis 24. Oktober 1931 bleiben der alt « inter -

nationale Fahrausweis und die neuen getrennten Dokumente neben «
einander gültig . Am 24. Oktober 1931 werden nur die neuen Doku -

mente anerkannt . i
, # '

In der Preußisch -Süddeutschen Klassenlotter »« find am IL gie -

hungstag — 21 . August 1930 — gezogen : Nr . 4230 : 2000 RM .,
68 408 : 2000 RM ., 125 293 : 2000 RM . . 143 992 : 3000 RM . . 154 774 :
3000 RM ., 164 159 : 5000 RM . , 169 796 : 2000 RM . , 267 538 : 2000
RM . 270 253 : 30(10 RM . . 291854 : 3000 RM ., 330 419 : 2000 RM .,
340198 : 3000 RM . , 396 909 : 5000 RM . , 56 576 : 3000 RM , 84 696 :
2000 RM . . 115 270 : 2000 RM . . 134 877 : 2000 RM . . 166000 : 2000
RM . . 193 798 : 2000 RM . . 201 003 : 3000 RM . . 227 342 : 3000 RM .,
258 915 : 20C0 RM .. 283 979 : 3000 RM ., 356 589 : 2000 RM ., 384 323 :
2000 RM . (Ohne Gewähr .)

Kameradschaftlich« Bereinigung ehemaliger TrainangehSriger
und Freunde . Am 17. August 1930 unternahm die „Kameradschaft
ehemaliger Trwinangehöriger und Freunde

" einen Familienausflug
nach Sasbachwalden . Nachdem die Beteiligung der Mitglieder
unid ihren Angehörigen so zahlreich war , wurde von der Bahn -

Verwaltung ein besonderer Wagen für die Kameradschaft und ihren
Angehörigen bis Achern und zur Rückreise gestellt . Von Achern
bis Sasbachwalden wurde die Reise teils zu Fuß und teiss per
Autobus fortgesetzt . Nach Einnahme einer Erfrischung im Quartier

zum „Badischcn Hof " wurde unter Führung des 2. Vorsitzenden
K r o m e r sen. eine Fußwanderung durch die Gaishölle hinauf zum
Brigittenfchlotz angetreten , wo eine herrliche Aussicht in die Rhein -
ebene und Umgebung vorhanden war . Der Abstieg erfolgte über
den im entgegengesetzten Tal gelegenen „Kurort Schönbüch "

, wo¬
selbst dem Haus Kromer ein Besuch abgestattet wurde . Dann ging
es talabwärts nach Sasbachwalden zum Mittagessen . Während
des Essens hielt der 1. Vorsitzende , Treiber , eine herzliche Be -
rüßungsansprache . Der Nachmittag wurde dann der kamerad -

aftlichen Unterhaltung mit musikalischen Darbietungen gewidmet ,
wozu sich auch eine Anzahl vaterländisch gesinnter Ortseinwohner
eingefunden hatten . Um 8 Uhr wurde die Heimreise per Autobus
bis Achern angetreten . Um 10 .36 Uhr landet « die Kameradschaft
wohlbehalten in Karlsruhe . Der Ausflug mit seinen Darbie -

tungen hat bei den Teilnehmern ein « große Befriedigung aus -

gelöst .

Selbstschutz gegen Kinderlähmung.
mung erst im Elsaß , dann im Saargebiet , in Baden und in der Pfalz
haben in weiten Kreisen der Bevölkerung eine °" ~

vom Reichsausschuß für hygienische Volksbelehrung wird uns
geschrieben :

Nachrichten von gehäuftem vuftr «t «n der spinalen Kinderläh -
ld in der Pfalz
Beunruhigung

und die Befürchtung wachgerufen , die Krankheit könne auf ganz
Deutschland übergreifen . Zu solcher Angst liegt glücklicherweise kein
zwingender Anlaß vor .

Bei der svinalen (epidemischen ) Kinderlähmung handelt e» sich
um eiye Infektionskrankheit , die ähnlich wie Typhus und Ruhr fast
alljährlich im Spätsommer oder Frühherbst in mehr oder minder
großer Zahl aufzutreten pflegt . Das Leiden befällt vorwiegend
Kinoer im ersten bis vierten Lebensjahre , verschont aber
auch höhere Altersklassen und Erwachsene nicht ganz . 1
Erkältungserscheinungen wie Fieber , leichte Benommenheit , Husten ,
Schnupfen oder Darmkatarrh leiten die spinale Kinderlähmung ein .

den Namen gegeben haben . In der Regel pflegen diese Lähmungen
jedochschon nach wenigen Tagen zurückzugehen .

Wir wissen , daß sich der bisher noch nicht sicher erkannte Er -

reger der Kinderlähmung im Nasenschleim , im Auswurf , im Harn

0 *
und im Darminhalt findet und von hier aus
ins Rückenmark nimmt , wo er « inen so folgenschweren
prozeß hervorrufen kann .

Unser eigener Selb st schütz mutz selbstverständlich damit

beginnen , daß man beim Auftreten irgendwie verdächtiger Krau

heitserscheinungen sofort den Arzt ruft und vor allem niema

Krankheitsfälle zu verheimlichen sucht. Da die Krankheit ou

Husten , Niesen , Räuspern und durch Harn - und Stuhlentleerunfl
übertragen wird , so vermeide man , was man überhaupt immer i

soll, sich anhusten und anniesen zu lassen und andere anzuyu #
und anzuniesen . Ferner unterlasse man jede unnötige B et u «

rung mit Kranken , vor allem durch Küssen . Man benutze n

eigene Hand - und Taschentücher und halte alle EebrauchsgeM
des Kranken streng abgesondert . Häufiges Händewasch - '

Schutz der Speisen vor Fliegen und Vernichtung der
wo und wie nur immer möglich , find weitere wesentliche
matzregeln .

Zur Verhütung der Krankheit .
Arzt und Behörde in verständnisvÄ
wirken . Achtung , aber keine übertriebene
Kinderlähmung I

selbst müssen Publikum ,

svoller Zusammenarbeit m
Angst vor der spinalen

SlenerKalenöer für September 1930 .
5. September : Lohnsteueradzug für di « Zeit vom 15.—81- August

1930. Keine Schon frist .
10 . Septembrr : Börsenumsatzsteuer für den vorausgegangenen Monat .
20. September : Lohnsteuerabzug für di « Zeit vom 1 .—15. Sep¬

tember 1930 und Ledigensteuer . Kein « Schonfrist .

I « o?i» ftotimltr AMssiil .
Der Feuermelder als Radioantenn «.

Mit einem interessanten Fall hatte sich di « Strafabteilung
des Amtsgerichts Karlsruhe zu befassen . Irin Elektromechamker
war wegen Störung einer Telegraphenanlage durch Strafverfügung
mit 30 RM Geldstrafe belegt worden . Der Bestrafte hatte eine
Feuermeldeanlage in der Weststaidt als Antenn « für seinen
Rundfunkapparat benutzt , was zur Folge hatte , daß die Feuer -
meldeanlage von dort aus nicht mehr funktiomerte . Durch
längeres Absuchen wurde die Störungsquelle entdeckt und der
Radiobastler zur Anzeige gebracht . Gegen den Strafbefehl legte
dieser Einspruch ein . Er machte geltend , nicht gewußt zu haben ,
daß es sich bei der in Frage stehenden Leitung um die Feuermelde -
anlage handelte ; er habe gedacht , er habe eine TeLephonleitung
vor sich . Das Gericht ermäßigte die Geldstrafe auf 20 RM . Außer
dieser muß der Verurteilte 35 RM für durch das Absuchen der
Leitung nach der Störungsquell « entstandene Unkosten an die Stadt
bezahlen .

Erschwindelt « Arbeitslosenunterstützung .
Ein 87 Jahre alter Tapezier aus Leopoldshafen wurde von

der Strafabteilung des Amtsgerichts Karlsruhe zu einem Monat

Gefängnis verurteilt , weil er sich zu Unrecht über 800 RM .
Arbeitslosen - und Krisenunterstützung hatte ausbezahlen lassen.

Das groß« Los
»er Luftfahrt -Geld -Lottert « von 5000 NM ., fiel auf Kr . W83J , ttnm&e
in Mannheim ae {au >ft und von der Firma I . Stürmer , Lotterie -Un¬
ternehmer

' " '
r

bedk w .. ..—
durch di« beutige wirtschaftliche Las « und infolge

raten war .

einer
welche

rankheit in Not ge-

Voranzeigen der Veranstalter . )
• Somnieroperette KonzerthanS .

die erste Wiederboluna der auch in
genommenen Stlddentenoperettc
tn Jena ) , Musik von Fredy R ...
zu erwarten ist , so dürste , es zweckdienlich sein, ^

Heut « . SanrStag , abend » «
Karlsruhe mit grobem Erfolg als

:tc „ Es kam ein Bursch gezogen
Raymond . Da wieder ein grober » w 1..,,«

.. . . . . j zweckdienlich sein , dah BorzugSka
i »— 1 Ubr nur an der Konzerthanskasse nach Matzgabe der »»
Zwecke vorhandenen Plätze eingelöst werden . unticn

SS Souutagskonzerte im » nitltXÄu .

Int Stadtgarten folgende
ein Frübkonzert , zu dessen Besuch ein Musikzufchlag nicht erhöbet ' ^
von 4—6V4 Uhr ein Nachmittagskonzert und von 8— 10HU6t ,ntt ®

( 11
konzert . Sämtliche Konzerte werden durch den M u s 1t » « injfi

diese"'

Karlsruhe , unter Leitung Leonhard t .

Filmschau .
Feftsvlel -Wochen im Union -Theater .

Die Festspiel - Wochen im Union -Theater nehmen ihren Fortgang , d »
am heutigen Samstag heginnt bereits das 5. Festlvielprogramm >n u",
eines ganz entzückenden Film -Lustspiels : ,,An der schönen blauen Dvo ^
In diesem Stück begegnet man allen größeren Filmkanonen M1' „ . jit ,
so u . o . Harry Liedtke . Mia Mara , Ernst BerebeS , HanS JunkeM ».
Albert Pauli « und Hans Albers . Das lebenslustige Wien der Wi « ti
zeit mit seinen schönen Mädels , herrlichen Walzern und lustigen ^ ^,jt
erleben wir wie es in Wirklichkeit gewesen ist . Daß ein Erzherzog j»

seiner Wiener Hofgesellschaft den Rcchmen für diesen Film « rJ, #
eigentlich sewstvevständlich Der Film : „An der schönen blauen -%?

_ . ist nur 8 over * rx #
auf dem Spielplan . Bis jetzt hat man eine Reihe guter Film « v

«u sehen bekommen . „ >xein-
Aber nicht minder gut werden die kommenden Programme

nächst erscheinen u . a . : . .Die Buddenbrooks " noch dem Roman von
Mann , Luerezia Borgia , Madame Dnbarro , Der Student von ^
und in Sieuauffiihrung die beiden Teile des groben Filmwerkes .
Nibelungen ."

Es handelt sich bei allen Filmen um Stumm -Film « , die an « ,> ii<
noch bei einem grobe »
ein « gute musikalisch « _
unter Leitung von Kapellmei

> all «n Filmen um Stummfilm « , die a « ^ *
Ait<

Teil des Publikums gerne gesehen werden .

Illustration sorgt iws ehemalige 9tefi »>- ia ^
»ellmeister Robert Barth .

Auszug auS den Standesbüchern Karlsruhe« ^
Todesstille . »1, August : Philip » Mackle . Ehem ., r 00 w

Sbadt >?berschulvat : Juliana Bauer , «2 Jahre alt , Ehefrau von
fttan Bauer , Wirt : Luise Klein . 71 Jahr « alt , Witwe , geb . Weve^ jtik-
Berus : Bernhard Hennhöser , Ehem ., 48 Jahre alt , Bahnaro
Karl K a st n e r . Ehem .. LS Jahre alt , Kaufmann .

Danksagung .
Fttr alle Teilnahme nnd Liefe « , die nns n * allen

Seiten während der Kranldieit und beim Helm «tan «
meines unvergeßlichen Mannes (B768 )

Dipl .-Ing.

Adolf Guckes
zuteil wurde , fflr die fltoerana reichen Bhunenjpen -

den . und das Geleite zu aeSner letzten Ruhestätte

spreche ich hiermit tiefgefühlten Dank au » .

Frau Mina Guckes .
ffrelburg . den 22 . August 1930.

Schnakensalbe
sicherstes Schutzmittel ,
mti echt In der weih -
roten Tube zu 0 .60 M
lies, : Friedr . Springer

Markgralenltr . S2,

Telefon Hr . 3Z63
Kind

wird In gute Pfle <«
aus » Land genommen .
Amalienstr . Ii . I .

(20177)

Altertümer
Perser TepPISie . Sc -
mi» d« u Juwelen laust

Arnold FII » I,
ttmIrTli 2H7 Tel 31 « i
Steuerfreies

Motorrad
gesucht . Osserten unter
Jl Ŝg an Bad . Pr .

Limonsme
4- Siher , gut erhalten ,
zu kaufen gesucht . An -
geböte m . Preis , Bau -
lahr u . Fabrikat unter
Nr . W lMIS an die
Badilch « Presse .

lu ULnksulen fs
Wegen Wegzua ». vk . :

Herrenzimmer
hell eich,, Schrk . . Kam »
mode , Waschtisch , ein
Bett , Nachttisch , ein
Stehpult , ein Kinder -
dreirad » . noch versw .
Rbeinstr . 70. 4. Stock ,

(B754 )

Zu verkaufen :
1 Trumeau , 2 Plüsch -

sessel, 1 Vertiko , 1 kl .
Schräukchen . t Flur -
spteaelttschchen . lSchuh -
bänkchen , i Handwerk -
zeugkasten . 1 gr . Klei -
derrechen , Vorhang -
galerien , 1 eis . Wasch -
tischgestell . 1 Wasch -
breit , 1 el . Lampe , a .
f . Gas . Zu erfr . unt .
H . X . »87» in d. Bad .
Presse Fil Hauptpost .

4rSdriger (B7kö >

Zederhanwagen
billig zu verkausen .
Benz , Lammstratze 12.

Marktwagen
mit Plane zu verkauf .
Zu erfragen unter Nr .
ff .I0 .8477 In der Ba¬
dischen Presse ^

Feldstecher
neu , billig abzugeben .
Adlerstraß « ZS. 1 Tr .

(B770 )
Ladenihek . n . Schäfte
m . Schublad «n , R «-
aale . Schreibt -. Akten -
schrank. 2 gr . War «» -
schränk« billigst bei
Walter , Lndwig - Wil -
helmstr . 5. (BB68 )

A . Belle «, Waldstr . «0
(FHL771 )

PIANOS
Flügel u . Harmvnlnma
auch gebrauchte bei
voller Garantie » ub
btatg . Teilzahlung
auch ohne Anzahlung .

Pianolager
Rudolf Schoch
RlivvnrrerNrake 88.

Prima fast neues
Herr .-Mark .-Fahrrad

88.^ . abzug . (FHg774
Hcrrenitr . 20. 1 Tr .
Herrenrad , wie neu ,
bill . zu verk . (FW8480

Herrenstr . 60. part .

Auto -Pritsche
290/190 m . mit Ver -
deckrost, billig zu verk .
Beierthetm .M .-Aleran -
drastr . 15. Tel . 7817.

(S8761 )VIllMS
ZlUtl

neu « . gebraucht , bei

Melier .
"" fidtim. 68

Motorrad
Marke Viktoria , 500
cem . gut erh, , ist Hill ,
zu verkauf . Anzusehen
Karlsruh «, Herrenstr .
Nr . 16 . W«rksta «t ,

(B7S9 )

PIANOS
neue , vrachtv . Justr .,
gebr . billigst Tettzahl .

Pianobaus
PH . Hottenste !» Sobn .
Sosienstr . 8 , Tel . 95.
Verlang . Sie Offerte .

Limoufiue -
Daimler -Benz

12/55
gut erhalt .. Baut . 27 ,
Ssach bereift , »u Verls .

Baden -Baden ,
Yburgstr . S4. Tel .1297.

Jung « « , flott « «

DEKORATEUR
mit sehr gutem Heugni « . Ia Referenzen , gut ,
Plakatschreiber . sucht sich ans 1. September
oder später , u verändern . Angebot « u . Nr .
E 1558 an die Badisch « Presse .

Sauswallerpumpe
3 PS ., Drehstrom , ® .«
Sch .. mit Tief « nsliaht .
u . Schaltautomat , sast
neu , umstSndch . z. Mi .
Iffezheim , Bialermclst .
Schnepf . <94Ä)a

OP« l -H . .Rav . w . neu ,
verk . ». 45M . (ff ©6746)
Frühlimstr . la . I .

2 dunkle , gut «

Maß -Anzüge
schön« Färb ., fast neu .
I » Stoff , starke Figur ,
Stück 40 u . 35 M zu
vk. Auch Sonnt , anzus .

M " ,. IflYorkstr . 37, Part
(» 778)

Kerfische
in groKer Auswahl
neu eingetrvssen , « in »
gerichtete (ÄX« 6>

Aquarien
von Mark 5 .— an .

Bechtold .
Zoologische Handlung ,

DurlacherstrafteSS .
(zUirJD )

Verkaufe 29er

Leghorn
schw . Schl gt . Leaer ,
K S.80- 4 .Ä» M . <ÄM
« >n,entluSstr . 2, II .

N. öchäsekhund
bildschön . Tier , IM I .
alt , sehr gut dressiert ,
äugerst wachsam , des -
gleich , 1 Salz u . Pses -
Icr -Schnau .̂ cr , 1 Bern »
hardtner , Rlide , 8 Mo -
nate alt . 1 Dobermann
1 Dattel . 1 For , billig
zu verkaufen . <9319841
Klemm , Dressuranst .,

Rlnthelmcrstr . ZZ.

Tüchtiges , solides

6ercietfräulein
sucht Stelle tn besser .
Restaurant od . Slaffee .
Angeb , unl . H .H .9883
an die Badifche Presse
ffilial « Hauptpost ,
Tiicht . Alleinmädchen ,
mit sehr guten Zeugn .
sucht in g, Hause in
kl . Hansh . >. 1 . oder
18. Sept . ? lelle . Zu
erfr . : Pfarrhaus Ub -
stadt , b . Bruchsal .

(FHS778 )

Radio -
Kaufmann

mit III kaufm . u . tech¬
nisch . Kenntn ., 25 J „
sucht, gestützt a . vrima
Zeugn . u . Referenzen ,
Posten gl . welch . Art .
Führerschein Vorhand .
Gehalt Nebensache .
Angebote unt . 19380 «

an die Bad . Press « ,

VNene stellen

Ein lüliliionen-
schiaoer !

Wie er noch nie dage¬
wesen . Jede Sausfrau
staunt u . kaust . Ein
dankbarer Artikel für
ied . Existeuzsuchenden .
Verl . Sie sos. Angeb .
v . Alleinvertrieb :
Gg . Gicssibl , Aachen .
Elisabethstrabe 47/43 .

(913303)

Wiedermkäilier
finden geeignete Be -
zugSquelleu aller Art
In dem Fachblatt

„ Der Globus -
Nürnberg ,

Marfeldstr . 23 . 1911591
Probenumm kostenlos .

Vertreter
mit Reisetolonne . für
leichtverkäuflich . Saus »
Haltartikel gesucht .
Verkauf auf eigene
Rechnung . Persönliche
Vorspräche Montag
vorm . 10—13 Uhr .
Klosestrah « 40 . iL r .

<F .H .6?72)

Anzeigen -
Vertreter

gut eingeführten , für
erste Baufachz «t <ung
(Auflage 5000 Stücks ,
z. Bearbeitung des
bad , Landes gel , Gefl ,
Off . u . F . 1« W an
Ala Haafenstein &
Vogler , München ,

( N3293 )

Suche einen braven ,
ehrlichen (9428a )

Jungen
der Lust hat . das
BSckerhandwerk zu er >
lern «» . Julius Meier ,
Bäckermeist, , Ohlsbach ,

sucht einen gut eingef .

Vertreter
g «geu hohe Provision .
Offert , u . Nr . H039Ä»
an die Bad . Presse .

Seifenfabrik
sucht allerortS

tüchtVertreter
sür flüssige Seife und
Nebenprodukte . Offert ,
unter Nr . O 19390 an
die Badifche Presse .

Vserdeöamen
Mit nur guter Garbe «
robe , für vornehme
Werbetätigkett gegen
fest« Bezüge u . Spesen
sofort gesucht . Vorzust .
Samstag nachm . 5—7
u . Sonntag 10— 12 U .
iBwt», Uhlandstrasie 3,

(20202)
Jüngere , ehrliche

Pubsrai »
f. Samstag - Nachm . v .
2—5 U . gesucht . Frau
H. Blast , Gabelsber -
gerstr . 15. Weltstadt .

(& H 6776)
Kräftiges

Mädchen
od . unabhäna . iunge
strau , welche schon ge-
bient hat . tagsüber f.
Küche u . Haush . ge-
sucht. Fahrt wird ver -
gütet . (9429a )

Ettlingen ,
Pfvr,heimer Str . 71.

öerviersräulm
tsicht., ehrl .. zum sos.
Eintritt gesucht . (B762
R . Webet , „ j . Wilden
Mann , Kaiserstr . 45.
Für sofort gesucht

Ntädchen vom Lande .
Dreisamslrabe 20, II .

(FÄS481 )
Bessere » (» 771)

Alleinmädchen
i . mod , Geschäftshaus -
halt für Anfg . Sept .
nach KSln gef . Solches
muß kochen fowie In
aller Hausarb . perfekt
u . kinderlieb sein ,
Ettlingen , Kalseritr 48^

(B771 )

Provisions-Vertreter
welcher bei Gemeindebehörden gut eingeführt
ist und solche regelmäkig besucht , für einen
gangbaren Artikel für ganz Baden oder ein -
elne Bezirke bei hoher Provision gesucht ," ert . u . Nr . F93S8a a. d. Bad . Presse , erb .

BAUFACH !
Gadd « »tsch« Firma will sofort «tn «

General - Vertretung
mit Sid In Karlsruhe «rrichte« . Angesehenen ,
rührig «« , baut «chuisch und kaufmännisch ver -
sierten Firmen oder Personen mit gute » Be -
Ziehungen ra Bausachkreilen ist dauernd «,
grotze Verdlenstmöglichkeit geboten . Bewerber
(nicht Bauunternehmer u . Baustoffhändler )
wollen ausführlich schreiben unter F . 19008 an
Ala -Haasenstein & Vogler , München . ( N3294 )

DieVertretung
«in «r führenden

MenfMmitfdMtn
filt Bnüen

ist m vergeben . Nur erstklassig« Flr -
meu oder Herren mit ausgezeichneten
Beziehungen zu laudwirtschastl . Krei -
ieu wollen sich melden unter Nr .

2329 (1 in der Vadischen Presse .
rjß

Welcher routinierte

MWMIi -vttlwltt
äat Interesse daran ,
leistungssähigen

die Vertretung einer

SmeiisiSiiS -Sml«IMrIl
für Baden und Württemberg zu übernehmen ,
die in beiden Gebieten gut eingeführt ist ?

Es wollen sich nur seriöse Herren melden ,
die möglichst im eigenen Auto die Kundschaft
bearbeiien .

Angebote unter Nr . 9t9ia an die Badische
Presse erbeten .

Vertretergesucht
Gröbere süddeutsche Zigarr «n», Rauchtabak -

und Stumvenfabrit , sucht flethigcn . gut ein -
geführten

Herrn als Vertreter
gegen hohe Provision .

Angebote sind zu richten unter A . 1715 an
Ala - Haasenstein & Vogler . Mannheim . (N8277

1zel >
Off

»«niiiu Vertreter-
für pat . HanshaltnngS -Massenartikel
mit Sonnenzeichen d . Deutsch . Haus -
frau « n - Buudes . Verkauf eines Be -
zirksvertreters im Jahre 1929 zirka
76W S «. Verkaufspreis ^ 12.50. Glänz .
Eriftenz . selten hohe VerdienstmSglich -
ke,t. tagl . Eingang von Bargeld . Er -
fordert . Betriebskavital J . 500 .— bis
1000.— . Anfrag . an : (N8287 )
3 t . P f i j . !>!euheiten , Fabrikation
u . Vertrieb , Stuttgart , Gerbers » . ISa .

Wählerliste
f . d. Reichstagswah '-

1. Die Wählerliste (Kartet ) W' isi »';!
14. Sept . 1930 stattfindende RcichSt -

A ^ rl«

liegt für die gauze Stadt einschl . der
von einschl . Sonntag , den .

24 . I»* S -"
Sonntag , den 81 . August im kleine
dec> Konzerthauses (eine Treppe ,
Oestliche Ecke, gegenüber der » uSn . zM .
balle ) , u jedermanns Einsicht aus, . "

Werktags von 9—18 Ubr . Somtt [d65jIS
10—12 Uhr . Einspruch (mündlich ÄJ
lich ) gegen die Liste kann nur i « ° >

erhoben werden : aus jeden Fall Ii« »
mittel U . B . Paö . volizeiliche
^

^
^

Eingetragen in die WählerlM «
hier wohnenden , am
mindestens 20 Jahre alten ReichsaNA
soweit nicht der Ausübung ihres (
gesetzliche Bestimmungen entgegen »

3. Jeter in die Wählerliste
erhält « ine Postkarte , aus der erM ' .
in welchem Wahlbezirk und Ä ^. ndK ? ,»

äkleriiste «« g k-nZ
iahlrecht eri '? '

,,?

tn welchem Wahlbezirk
Zlummer er in die
ist, und wo er sein

ihlerllste steht .
. Nach Ablauf der AuSleg » « «^ tA
rspruch gegen die Wählerliste "

„ „r

■ hat , sie
Glaubt
«r sich >
Stelle bis
melden : a
nicht ausüben .
Wählerliste W

4 . Na »
Einspruch gegen : te Wahlerlii » -"

„ ut
zulässig . Es können dann Wabler t 8
in Erledigung rechtzeitig augebra ^ rda >

sprüche in die Kartei ausgenommen »

gestrichen werben . . . . X»
5. Postkarten an Personen , dt« '

(((,t
der Karte angegebenen Wohnung '

tt V.m
wohnen , wolle man (möglichst . ,
m ~ - ■ ~ - " ger oder der ^

zurückgeben-
: toen in der nnfß

. . lle ausgestellt .

lauf der Auslegungssrist nur i« ' S ^
Wahlgeschästsltell «. Zähringerstr . »^ schcî «
Anträge aus AuSstelluna von St ' «"
tn den lebten Tagen vor
» rohen Umsang annehmen ,
gend . soweit es möglich ist , sich Sl-- «:ttf
schein schon in der Zeit vom V "
aust ausstellen zu lassen , Uuumgan «

^^»
ist, daß der Antragsteller stcb Qfji Wi .tMtP
weisen kann (am , weckmäk!ia « e« Sil »
Benachrichtignnnskarte ) . Verlöre «
scheine dttrsen nicht erseht werden -,

« arlsrnhe . den 22 . August 1>'^
Der Obcrbiiracrmeistee

. . . , , IvvUl JilUll (.«<•
Adresse ) dem Briefträger oder , der
schästsstelle umgehend

S. Stimmscheine wer . . . .
fer 1> genannten Stelle au

ZMWieMgtMJWHliaaUHIJUSV - rkZ
Im Wege der Zwangsverstei ^ ^ ha » jaf

steigert das unterzeichnete Notar ^ zl>,
Grundbuch Karlsruhe , Band AJ ,
den Namen des Wilhelm J «W /
Karlöriche eingetragene Grundstu aw
4147a , Bauplab an der Draisstr ^

Freitag , den 5. September
vormittags

in seinen Diensträumen . Kalsek t
1. Stork , Zimmer 4 . lg 6

Die Schätzung de» Grundstua "

», S5M RM . . , a, »tar >" a
M üiäficrc Auskunft erteilt das

B
Karlsruhe , den 22 . Anaust

Bad . Notariat III — »lS Vollstr -a
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SüdwestdeulscheJndusfrie-undWIitsdtivfls -Zeitung
Von den süddeutschen Waren - und Produktenmärkten .Entwicklung der Kreditsicherheit .

». .Die Zahl z>er neueröffneten Konkurse und Vergleichst »« r -
«»?>! / " ist aegenwärtig immer noch gröber als in der gleichen Zeit des
fttrrY. eä- Von Beginn des Jahres bis Mitte August sind nach ?̂ est»
kfi». H ic8 Instituts für Konjunkturforschung 7641 Konkurse ( im Por -
5)fi 6275 ) und 1S26 Vergleichsverfahren (3063 ) eröffnet worden . Der

? 9 - der seit den Frühiahrsmonaten zu beobachten ist , hat über -
ttofim saisonmäßigen Charakter : immerhin scheint die konjunkturelle Zu -
m *J der Zahlungseinstellungen zun , Stillsta » d gekommen zu fein . Vom
ta »«lm« fttaert Höhepunkt im Februar und März hat sich die Zahl tcr
9 «Ltut ie bis zur Jahresmitte im Jahre 1028 um 10 Prozent . 1929 » m
»m „r,,cnt und 1980 um 20 Prozent vermindert . Auch bei den Vergleichs -

logrcn ist eine leichte konjunkturelle Abnahme unverkennbar .^ ach einer überschlägigen Berechnung betrugen :
Verbindlichkeiten nnd Ausfall bei Zahlungöeinftellnngen :

. in Mill M .
"' " tic Januar/Juli 1929 Januar/Juli 1990

Verbindlichkeiten 840 ' 415
fcj '

ĵ ausfi tätlicher Ausfall

Verbindlichkeiten
51

<,r " uBfitf)üt [6cr Ausfall
«6 ? et ma >, von den Vergleichsverfahren die (rund 8 bis 10 Prozent )

erfahrungsgemätz in das Konkursverfahren übergeführt werden ,
!,?°°en ftrFi *« .. m- aijüHrtti ' cvoMttftr fila schätzungsweise für die er »

( in Mill . RM .)
1929 1930

Januar bis Juli
580 800
370 495

255

240
HS

310

»85
180

#fB n kich für die Monate Januar biß Juli
Konkurs - und Vergleichsverfahren

^ esamtverbindlichkeiten
^

° ° ransfichtl !che Verluste der Gläubiger
»» Ä .^ wmen noch die Beträge aus Zablungsstockniigen . die außerhalb des
d̂ .Auichen Bersahrens geregelt werden . Außerdem entstehen noch Verluste
Hji®1 Zahlungsciiistellungen . bei denen es mangels hinreichender Masse
I: r'« ÄltY* f&vrlffv»i»v»/* nt >tnS ß n« ?MrÄMOi4rtfirpHa tr\ vhrw/*r» frtttM (h ? irtnfs
!>,, . ^ ochm <>ls über 8000 Fälle ) . Alles in allem wird man die Gesamt -
ttft»v.aeA die von den Gläubigern nachgelassen werden mutzten , kür die
®!tn Aeben Monate des laufenden Jahres aus mindestens 600 bis 700
«M RM . veranschlagen müssen . Diese Beilage sind sreilich nicht als
«rî i ? !ktlchastliche Verluste schlechthin zu bezeichnen . wen » sie auch eine —
^r»i° irtschastliche — Schmälerung des Betriebskapitals der Gläubiger -
»liS 1 darstellen . Jnsolvenzverluste Wielen eine ähnliche Rolle wie Wert -
ildi! ^ Ungen . die durch den Rückgang von Preisen und Wertvavierkurscn
0tn

"St lind Ein Anschwellen der Konkursverluste bedeutet , datz die üb >>-
«l».. Wertminderungen — vor allem die Preisrückgänge — nicht gros
Sin»!?, waren , um die reibungslose Bewältigung der Warenumsätze mtt der

^ nen Kaufkraft zu gewährleisten .
»i, 5 ie Wechselproteste sind gegenwärtig erheblich niedriger als

Jahr Sie dürsten im Juli 1930 insgesamt etwa 120 Mill . NM .
i» ,n baben . gegenüber rnnd 145 Mill , RM . im Juli 1929 Indes ist«t l>» ," « aoen . gegenuoer runo «Kirt , im oun laz » ynuca m
^ ow» ° " lhten . datz auch der Wechselumlauf abgenommen hat : während im
» « er ^

. . . . . . . . " •

U " 'W
er 1929 monatlich rund 4 bis 4U Mrd . RM . Wechsel zur Zahlung

■*,, iSrt wurden , sind gegenwärtig monatlich nur noch etwa VA Mrd .
toi ; . Wechsel fällig . Berücksichtigt man diesen Rückgang der Wechsel -
« «° °e„ en . dann ergibt sich , datz immer noch — wie im Vorjahr — 8 bis
Ä ^ em der fälligen Wechsel nicht eingelöst werden . Gegenüber dem
'' tbita Winter ist freilich eine Besserung in der Sicherheit des Wechsel-
Iii !» . , unverkennbar <nm die Jahreswende wurden 4 bis 5 Prozent der

I ^is»»^ ,»Wechsel protestiert ) . Nun Ist aber auch ein Teil dieser Besserung
>«I, ."patziger Natur , da am Jahresende besonders viele Wechsel ttt Pro -
Hä* ält gehen pslegen Es dars jedoch angenommen werden , datz in den
?6Me" Monaten die Sicherheit des Wechselkredits nicht mehr als faison -
W ? abnimmt : es sei denn , datz sich die Kreditlage neuerdings »u-
. X , lotltc .1(iiu» . Auflösung von Aktiengesellschaften wegen Ein -
?<i4 [? • °.cS Liauidationsverlahrens oder wegen Konkurs sind der Zahl
Iber öem Vorjahr kaum gestiegen (219 im ersten Halbjahr 1930 gegen -
Kid . . im ersten Halbjahr 1929) . Im lausenden Jahr sind aber erheblich

»ff Gesellschaften zur Auslösung gezwungen worden als 1929.
neuesten Angaben über landwirtschaftliche Zwangs -

!<ioy 8 e r u n n e n umfassen erst das erste Bierteliahr 1939 : es ut
•h S,nicht anzunehmen , datz seither eine wesentliche Abnahme eingetreten
ö«i hat daher damit zu rechnen , datz die Zwangsversteigerungen in

Mdivirtschast auch jetzt noch ganz erbeblich über Voriahrshöhe liegen ,
kb ?S*§ 1. Vierteljahr 1930 ergibt sich gegenüber dem Vorjahr der Zahl
M . ' we Zunahme um 217 Prozent . Die Zwangsversteigerungen zrötzerer

sind dabei erheblich stärker gestiegen als diejenigen mittlerer und" °« r Anwesen .

3
Batas Pläne werden Tatsache .

c"uhe, Konfektionswaren , kleine Kraftwagen und Pneumatiks
Schnellster Autbau der Werke .

. er . Prag , 22. August . (Eigenbericht . )
it, er tschechische Schuhsabrikat Thomas Bata . der beute bereits als
jj, ^ öfste Schubfabrikant der Welt gilt und letzt 600 000 Paar Schuhe
Sjj

* "9 herstellt , trägt sich , wie wir erfahren , mit neuen , grotzzügigen
En- Er beabsichtigt , neben der Schuhsalrikation in Zlin in Mähren

^
?uch in amerikanischem Ausmatz Konkektionswaren , vom Hosenträ

Wl *5 äitat fertigen Anzug , ferner kleine Kraftwagen und Pneumatiks
ift tita

'Elt ' unö bat zu diesem Zweck von einem tschechischen Architekten
«w ® Glätte ausarbeiten lassen . Das Projekt ist als durchaus erns
% ^ n . Es wird versichert , datz sämtliche Vorbereitungen zum schnell ^

Ausbau der Werke bereits getroffen worden sind . Vorläufig bat
ta

' 0 i>er Presse angekündigt , er werde die Pneumatiks SO Prozent un -
n Preisen der übrigen Fabriken liefern .

Bayern verlangt IO,48 ° /0 Lokomotivquote .
. München . 22. August . (Eigenbericht .?

bayerische Reaieruna bat . wie nunmehr bestätigt wird , beim
das Reich auf Erhöhung der Lokomotiv -

— , . nt erhoben . Die Klage Baverns ist v«r .
worden durch die ergebnislosen Verhandlungen der Länder

8 « Sachsen . Württemberg und Baden auf Erhöhung ihrer Quoten
^ ilkFrozent , bezw . 4 .8 Prozent , bezw . 2 .7 Prozent . 3 Prozent , was einer

l»î Mung der preutzifchen Quote um 6 .89 auf 81.5 Prozent aleichge -
. " wäre .

Neubauautträge für die Schiffsbauindustrie
h , Hamburg . 22. August .

JtDi 1 Schiffsvauaufträgen , die von der Deutsch -Amertkanlschen^ sellfchast , Hamburg , im Auftrage der Standard Shipping
»int " Newnork deutschen Werften erteilt worden sind , handelt es
toi, ^ e ch s neue Motor - Tankschiffe von je 16 200 To . ,

ß die -»Dieselmotoren ausgerüstet werde » sollen . Die Austräte wurden
I>Uchj>,Deutsche Wer ' t AG . . Hamburg , den Bremer Vulkan Schiffbau und

Vegesack , und die Fried . Krm >v . Germania - Werst AG .,
t ® ? ' vergeben . Die Bauten werden nicht nur zu einer Belebung
Sn "twii cl aus diesen Werften , sondern auch in der Stahl - , Kohlen - und
Ufte j

a -^ industrie beitrage » . Tausend « von Arbeitern , die mit berechtigter
Ms »!' ° >e nächste Zukunft sahen , werden nun wieder für viele Monate

WÄ 1™» haben .
V ^ et

^ öei dieser Gelegenheit erwähnt zu werden , datz der Grün --.«er f?v V,v . vuvwmu ou Wiivvti , u« ö
^ ^ hr. ^ 'Nioltn - A« sellschaft . Wilhelm A Nieöemann . vor nahezuerste Tankschiff baute . Tchvn vor dem Kriege war d :e
dj.?ivor7? ^ ellicha >t die grötzte deutsche Privatreederei , dte nicht nur Oel -
ij.Mllkoi. ' iir Deutschland , sondern für die ganze Welt ausführte Diese
^, ' vi st>! ,war es auch , die die ersten Motorschiffe baute und auch auf

5 - Pionierarbeit geleistet Hat . Die Tan Motte der Davolin -
««' To? !/ ' die fast ausfchlietzlich aus Motorschissen besteht , umsatzt heute

»e von fast HOi) 000 Tonnen . Allein nach dem » riege hat die
n-30 ueue Schiffe mit »45 000 To . im Auftrage der Standard

ft«n ^ mvann im Werte von etwa 130 Mill . RM . bei deutfcken
"tt "Önc Ä .eIk . Diese Flotte beschäftigt heute mehrere hundert deutsche'id,^ l°fi^ ^ iere . Maschinisten und Nöannschaste » . Ganz abgesehen von

an Vedeuwnä . die in dem Bau aller öieser Schiffe aus den
&u,f flcn kür Me gesamte deutsche Industrie liegt , werden sävrlich
„ ii bcr " auiend Mark pro Schiff für Reparaturen und Instand ->>», ». Ausgegeben , die den deutschen Wersten außerdem noch zugute

8ubei -it , Mannheim.
li %ie Mannheim , 22 . August . (Eigenbericht . »

A .- G . in Mannheim -Rheinau weift für 1S23 einen von
i r (69 verminderten Aabrikationsgewinn aus . Nach
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n Mill . RM . Die zum Korktrust gehörende Gesellschaft" ienkapital von SZ0 000 RM .

Verein für Zellstoff.
ät^ ej v Berlin , 22. August . «Eigenbericht .»
» XaS ^ SBcrein für Sellstoffindustrie . A .- M . in Berlin , die in den

^ ° ltheimer Zell
'
l .̂ ^

ent Tividende verteilte und die Fusion

. ist mit einer Re <
ividende iu rechne » .

Mannhem . 21. August . (Eigenbericht .
Nach einem Bericht des Internationalen Ackerbauinstituts ist die

Wiuterweizenernte in den Vereinigten Staaten Nordainecikas
beinahe völlig beendet , nnd die Erzeugnisse übertressen die Erwartungen .
Keiner liegen aus Indien Berichte vor . die besagen , datz die Weizenernte
in diesem Lande bei einer Anbaufläche von 81 .3 Mill - Acre ? mit 10.3
Mill . Tonnen ( i . V . 8 .0 Mill . Tonnen ^ weitaus grötzer ist , als der Re -
kordernteertrag im Jahre 1S)17. Aus Australien liegen ebenfalls Berichte
über glänzende Ernteaussichteu vor . Ebenso lauten die Berichte über die
Ernteaussichten in Argentinien recht zuversichtlich . Unter dem Einflutz
dieser günstigen Berichte nahmen die lleberseemärkte besonders in den
ersten Tagen der Berichtswoche einen recht ruhigen Z^erlauf b^ t nach -
gebenden Kursen . Auch die sichtbaren Vorräte in den Vereinigten Staa -
ten Nordamerikas , die zuletzt mit 174 .02 Mill . Bushels gegen 165.5 Mill .
Bushels in der Vorwoche und gegen 169 .37 Mill . Bushels im gleichen
Zeitabschnitt des Vorjahres angegeben wurden , wirkten auf die Preis -
bewegung verflauend . Ende der Woche wurden zwar auf ungünstige
Akeldungen über den Stand des Mais in den Bereinigten Staaten wie -
der etwas höhere Kurse gemeldet , die aber aus die kontinentalen Märkte
kein « besondere Wirkung ausübten . Insbesondere wurde bemerkt , datz
man an der Liverpooler Börse heute darauf nicht reagierte , fondern die
gestrige Hausse in Amerika mit schwächeren Kursen beantwortete . In
Weizen lagen heute Angebote vor in Mauitoba I Atlantic , Sevtember -
Lieferung zu 10.15, Oktober 10 .30, Manitoba II 9.90 bezw . 10 .10 , in desgl .
III zu 9.70 bezw 9 .80 , in Manitoba Pacific I per Auaust -September zu
10, w desgl . II zu 9 .85, in desgl . IU zu 3.55. in Kansas I August zu
9.60 . in Kansas II zu 9 .40, in Bahia Blanka 77 Kg . feefchwimmend , zu
9 .40 und in Barusso 78 Kg . ladend geladen , zu 9 .60 hfl . eis Rotterdam .
Hervorzuheben ist . datz im Lause dieser Woche in russischen Weizen nach
guten Mustern einiges Geschäft bei uns war . Man ^hanHelte 80 Kg .
schweren russischen Weizen feeschwimmend an die hiesige Müllerei , die die -
sen äußerst kleberhaltigen Weizen zu dem geringen Jnlandsweizen un -
bedingt benötigt .

In Jnlandsweizen mar nur wenig Geschäft , da die Mühlen
kein nennenswertes Meblacschäft hatten . Wie zu erwarten war , hat die
Witterung äußerst verschiedene Qualitäten in JnlandSweizen gebracht .
Es werden Fälle gemeldet , wo von demselben Gutshof Weizen zur Ab -
liefernng kam . wo die eine Sendung Naturalgewichte von 78 Kg . brachte
und die andere Sendung nicht mehr als 72 Kg . wog . Man verlangte
heute für mitteldeutschen Weizen 76/77 Kg ., vromvte Bahnverladung . 28
bis 28.20 RM ., franko Mannheim , ohne datz diese Preise bewilligt wur -
den . Angebote lagen ferner vor in Wetterauer - Weizeu , 75/76 Kg ., nach
vorliegenden guten Mustern zu 27 .50 RM . franko Mannheim . Pommern -
Mecklenburg -Holstciner Weizen 76/77 Kg . per August erste Hälfte Sev -
tember lieferbar , ist zu 27.60 und Ostvrenß . Weizen 76/77 Kg . per Sev -
tember - Liefernng zu 27.40 RM . , Kafka Ankunft , eis Mannheim offeriert .
Alle diese Preise wurden aber nicht bewilligt . Für in Mannheim disvo -
niblen Auslandsweizen verlangte man je nach Qualität und Herkunft ,

frankfurter Afcendhorse.
Frankfurt , 22. August (Eigenbericht .» Di « letzte Börse der Woche

verlief vollkommen still . Angesichts der hevorstehenden zwettägiaen Börsen -
ruhe ist man abwartend . Die Kurse lagen ungefähr aus Basis des Ber -
liner Schlusses . Schlickert zu etwas niedrigen Kursen gesucht . Kunstseide -
werte knapp behauptet . Verkehrswerte 1 Prozent niedriger , Montanwerte
gut gehalten . Im Verlaufe der Börse gaben die Kurse eher noch etwas
nach . An der Nachbörse nannte man Farben 150 .37.Anleihen : Altbesitz 60 .25 . Neubesitz 8 . 4 Dt . Schntzaebiete 2 .70.Bankaktie « : Allg Dt . Kreditanstalt 108 . Barmer Bankverein 116.25,Verl . Handelsges . 142 .5 . Kommerz - und Privatbank 129.75 , Darmstädter
und Nationalbank 181 .5 . DD . Bank 124, Dresdner Bank 124.25 , Lesterr .
Kredit 27.80.

Berawerks - Aktie « : Geilenkirchen 108, Harpen 100.5 , Kaliw . Aschers¬
leben 189, Westeregeln 196. Klöcknerwerke 80, Phönix Bergb . 78 . Rhein .
Braunk . 204 . Rhein -Stahl 86.75, Ver . Königs - und Laurah . 40 , Ver .
Stahlwerke 78.5 .

Tranoportwerte : Hamb . Amerik . Pakets . 92 . Nordd . Llond 96.62.
Jndustrieaktien : Aku 83, AEG . Stainm -Aktien 139, Conti Gummi

143 .75 . Daimler Motor 28. Dt . Gold -Scheideanstalt 188, Dt . Linoleum -
werke 18Ü, Elektr . Licht und Kraft 136. J .G .- Farben 150.37 . Fellen und
Gnilleaume 104.5 , Gessiirel 140 , Goldschmidt Th . 56 .37, Holzmann 88 .5 ,
Hol »v« rkoblung 89 .5, Jungbans Gebr . 29, Lahmener 155, MUallqes . 105,
Rütgerswerke 51 .5 , Schlickert El . Nürnb . 101, Slldd . Zuckers . 146, Thür .
Lies . Gotha Sv.ö . Zellstvfs Walöhof ISO.

?3riser Bors«.
WTB . Paris , 22 . Augast (Funkspruch .)

SchluÖkurse in Francs Je Sttirk .
21 . 8. 22. 8.

3frr .. Rte . 6) 88 .40 88 .30
5 do . 15/16 6) 101. 00 101. 10
4 do . 17 C) 101 . 70 101. 7b
4 do . 18 6) 100. 55 100. 67
6 do . IU 6) '.03 . 02 103 00
t>do . 27 6) 105 . 76 105. 86
rarmlnrnarKt
«qu d Franc 1) 217 . 60 217 . 60
. Nat .Cr6d . 3) 1450 1450
, de Paris 3) 2 - /0 2bbO
. Union 3) 17C6 169b

Cpi .Lvon - AI5) 970 962
Cr^dComm . 3) I3lb 13lü
, Lyonn . 3) 2 ^ 9 - 298 "
. Mobilier 3) 770 770

Suez-Kanal 5) 166. 50 166 . 26
Ch. d . F. Est 3) lllb 1114
do . Lyon 3) , 605 1602
do. Midi 3) 1 *20 12l8
do . Nord 4) 2350 2335
do. Orleans 3) 1120 14 . 0

21 . 8. 22 . 8 .
Metropolit . 5) 1238 1237
Distr .d 'El . S> 950 2916
Cie .G £n .El . 3) 3090 3065
EnElLitV, £d 3) 1345 133 "
do du Nord 5) 10t 5 30A8
Thoms Hst . 3) 316 80 '
Courritres 6) 1397 1jyO
Lens 6 ) H43 H ; 4
Kuhlmann 5) 93 : 3 ? 6
Hhos Qatsa 6) 752 / 48
Chare .Riun .3) 62t 62s
C. Transati . 2) 68 65 (
Air Liq . b) 1631 16 ! 0
Citroen b 3) 67 « 665
Peugeot 3) 7C8 666t
Un .Europ . 3) 1705 1690
Kusse Cs . 3) ö90 6C0
4Türk .un . 3) 4 ? tC 46 . 0
b 00 . 14 3) 38 - 0 3 * 4 .-,
Wag . Lits 3) 450

'

Kassamarkt : 21 . 8. 22 . 8.
Soc .ün .Als 3) 1370 1370
Appi . lndust .fi) 7 ü 750
Elect . Paris 5) 1725 1726
En .El .Ctr . 3) 1400 1 ?7
Enlndstr . 6) 475 474
Es ( Lum . oi 925 925
Forc . Mot .

H.- Rh . 3) 1225 1225
Ind . Elec . 3) 1245 1210
Dollf . Mieg . 3) 9600 9 ^00
Ac . Longwy 3) 1720 1701
Ac. Marine 3) 1210 1200
Den . Anzin 3) ? 570 2550
Creusot 4) 1970 1961
Soie Artt . 6) 6750 6735
Mess .Maril . 5 ) 20 ; 206
Gr . Moul

Paris 10) 165 Ii
Harpener 7) 3/00 36

t excl .I 45 "
Kio Tinto 9) 427 4260

Nennwert der Stacke 1) 1000 Fr . . 2) 600 Fr . . 8 ) 500 Fr . . 4) 400 Fr . . 5) 250
Fr .. 6) 100 Fr - I ) 600 RM .. 8) 100 Belg . Fr . S> 5 Pfd Sterl . . 10 ) 20V Fr .

t exci .

Ausländische Getreide und Fette.
Rotterdam , 22. August . lAunkwruch .» Getreide - Schliibkurs « . ( Vor -

tggskurs in Klammern . » Weizen <in H »l . v- 100 Kg . ». Sevt . 8 .80 (8 .40 ) ,N ° v . 8 .55 (8 .5714 ) . Jan . 8 .72k (8 .77H ) , März 8.90 «8 .S7N ». Mais UnHfl , 0 . Last 2000 Kg . » Sept . 131 (182% ) , Nov . 129 ( 181) , Jan . 181 (188 ) ,Marz . 134^ ( 130% ) .
Liverpool , 22. Augusts (Funkspruch . ) Getreide - Schlubkurse , sPor

per isun - - ntgiiit vui > ta ^ y ». Tendenz : stetig ( ruhig ) . Mehl (280 Ib . )Liverpool Straights 81 —32 (31 —82 ), London Weizenmehl 25—83 (25—83 ).Preise in shilling und penee .
Chicago . 22 . Aiignst . iFunkspruch . » Getreide - Schluhkurse . ( Vortags »

kurle in Klammern . » Weizen : Tendenz kaum stetig ( kaum stetig ) : Mai
Sept . 88—14 (88H —V2», De, . 93Ü —M ( 9314 —93 ) ;Mar , »7^ —% . »7W . Mais : Tendenz stetig «stetig »: Mal 99% (96 ) ,

fi - vt . 98% (9814 ) . Dez . 92V . (92% ) , März 94'A ( 94V, ) . Hafer : Tendenz
| « rt ( fest ) : Mai 48 (46% ) , Sept . 41% (40% ) . Dez . 44Vi (43 % ) . März 48 ',i
( 4->k ) . R o g gen : Tendenz fest (fest ) : Mai 71 <S8 % ». Sept . 59% (57% >.Dez . 65 ( 83 ), Mar » 6P % (67% ^ «Alles in tzents je ^ nshel . »Wiuuiveg ^ 22. August . «Funkspruch . » Gctreide - Tchlusiknrse . ( Vor -
tagskurs in Klammern . ) Wetz e n : Tendenz kaum stetig «kaum stetig »:
ptt . 91% (92% ) , Dez . 93W (93% ), Mai 99% hook ». Hof et : Okt . 41QOH ». Dez 41 % «40M>», Mai 45% (44% ). Roggen : Ott 57 (56Vi ) .Dez . oök (58% , Mai 66 (64% ) © erste : Okt . 41% (40%) , Dez . 43%
( 43 % ) , Mai 48% «48% ». L e i n i a a t : Okt . 160 ( 181». Dez . 158% <159».
KVÄ ifi

fn
84V

t
«^ %r

ä8e,aen : Sofo ^ in 19o %
Biienos -Aires . 22 . Augirst . (Funkspruch . ) Getreide . Schlubknrse . ( Bor .

per Okt . 17 .50 jl7 .58 ) , per Nov 17.30 ( 17 .35 ).Rosario . 22 . August . «Suuksprch » . » Getreide -Schluhkurse . ( Bor -
in Klammern . » Weizen per Okt . 9 .45 (9.45 ». Mais verOkt . 6 .20 ( 6 .20 ) . Leinsaat ver Okt . 17.35 ( 17 .50 ».Chicago . 22. August . (Funkspruch ) Fette . Schluh . ( Vortagskursin Klammern . ) Schmalz : Tendenz fest ( stetig ) : per Jan . 1075 ( 1072% ) .Scvt . 1110 ( 1097% ), per Okt . 1097% ( 1090 ) , per Dez . 1085 ( 1080 ) , Svecklofo 1400 ( 1400) . -sschmalz loto li2q «1107% ». Leichte Schweine niedrig -ster Pttis 112» ( 1140 ) , leichte Schweine höchster Preis 1170 «1185 ) , schwere

? .Ä ^ Ä ^ !" ^ I « lter Preis 1000 «1015». schwere Schweine höchster Preis
im Westen 69 k̂

°
«7/ (Ä

" ™ Chicago 19 000 ( 19 000 ) , Schweinezufuhr
Ncuniorf , 22. August . (Funksvrnch . » ( Vortagskurs in Kl ^ mmerp '

>? r » na Western loko 1195 (1180 ) , Schmal , middle western 1180bis 90 <118.1— ,5 ». Talg , spezial extra 5% (5%>, Talg , extra lose 5% (5% ) ,in Tterees 5% (&%) .

Frankfurt , 22 . August . «Eigenbericht . »
Die Lokomotivsabrik Arnold Jung , G . m . b . H . in Kirchen «Sieg »,steht in ernsthaften Berhaudlungeu wegen eines Auftrags aus Lieferungvon 30 Lokomotiven für den serbischen t a a t . Hierzu erfahrenwir das , her Auftrag über Reparationskonto laufen wird . Die Fabrikbeschastigt etwa 1200 Arbeiter und Angestellte , sodas, der zu erwartendeAu ' trag , vou desien Zustandekommen die Verwaltung wicht mehr zwei -ielt . ArbeitsmÄglichkeii für längere Zeit biet «» wird .

82.25— 34 NM . wagaonfrei Mannheim . Roggen wird ans der hiesigen
Gegend in neuer Ware , gesund , trocken und geruchsrei zu 17 .25 NM .
franko Mannheim angeboten , wahrend man für alten Roggen , aus lei ' t -
jähriger Ernte , der bedeutend besser ist als der diesjährige . 18 —18 .^ 5 NM .
franko Mannheim fordert . In Ä erste hält die Nachfrage narli Jndu -
»triegerste an . während das Geschäft in Braugerste nur äukerst scklev«
pend in Gang kommt , weil nur die allerseinsten Sorten gesucht sind . A ! an
zahlte für Ausstichgualitäten Preise bis zu 25 RM . , wäbrend Durch -
fchnittsaualitäten zu 22.50—23 RM . dringend angeboten find . Futter -
« erste hatte unveränderten Markt und wurde an der Maunbeimer Börse
mit 18.50—19.50 RM . notiert . Hafer hatte behauvteteu Markt , da die
Berichte über den diesjährigen Ausfall ber Haferernte anregend wirkten :
man verlangte für alten Jnlandshafer 19.50—20.50 RM . und Mr neuen
Hafer 16.75—17.75 RM . franko Mannheim .

An den Kuttermittelmärkten hielt die Nachfrage nach öl «
haltigen Futtermitteln an , während Kleie , Futtermehle und Biertreber ,
wie auch Malzkeime weniger stark gefragt waren . Für feine Weizeukleie
notierte man heute 7.75—8 , für grobe 8 .75—9, für Biertreber 10 .25— 11, für
Malzkeime 9.50—10 .50, für Sojaschrot 14.25—14 .50 und für Trockenschnitzel
7.25—7.50 RM . per 100 Ka . waggonsrei Mannheim .

Am Mehl markt blieb das Geschäft klein und die Süddeutsch «
Mühlenvereinigung hat ihren Brotvreis nm 0.25 RM . herabgesekt : sie
stellen sich heute für süddeutsches Weizenmehl . Svezial Null , per August
auf 43 .50, Sevt .-Nl ' v . 42 .75 . für süddeutsches WeizeuauszugLmehl auf
47 .50 bezw . 46.75 , für süddeutsches Weizenbrotmehl auf 29 .50 bezw . 28 .75
nnd für süddeutsches Roagenmehl , 7.j— 65 pro, . Ausmahlung , auf 27.50
bis 29 RM .. waggonfrei Mühle . — Man befürchtet , datz durch die Ver -
ordnuna des Beimahlnngszwanaes von Jnlands - Weizen für Auauft und
Septemver zur Folge haben wird , datz vorübergehend weitere Betriebst
stilleguugen erfolaen . da die Grotzmühlen sich autzerftande sehen , in dem
vorgeschriebenen Zeitraum die notwendigen Mengen an Jnlandsweizen
beizuschasfen .

Durch das anfangs der Woche herrschende schlechte Wetter bat der Be -
ginn der Hopfenernte sich etwas verzögert . Nach den vorliegenden Be -
richten zu urteilen , wird die diesjährige Ernte viel scheckige Hovsen auf¬
weisen . Mit dem Pflücken wird in Baden im allgemeinen in der kom »
Menden Woche begonnen werden . In alten Hopfen ist am Niiri ' sieraer
Markt fast kein Geschäft zustande gekommen . In neuen Hopfen ist das' " 6fe "Geschäft noch vollkommen nnverändert , da man kommenden Zufuhren
abwarten will . Die einzelnen Probeöallen . die in Nürnberg zugefahren
waren , fanden zu 110—130 RM . per Zentner Absatz .Die Tabakernte hat jetzt in den Orten der badifchen Haardt
ebenso in der - chwetzinger und Wieslocher Gegend allgemein begonnen .Die Qualität ist . sofern sie nicht durch Hagelichlag gelitten bat . im all¬
gemeinen befriedigend und von schöner Beschass >' nheit . In alten Ta -
baken ist das Geschäft klein . Zigarrennmblatt ist zu 65 —70 RM . und
Einlagetabake zu 60—65 RM . ver Zentner offeriert . Für l' elle 1929er
Schneidetabake wurden . ie nach Qualität . 45—60 RM . ver Zentner an -
gelegt .

kamburxer Warenmarkt .
Hamburg . 22. Angnst .

Oele und Fette : Der Markt für deutsches Leinöl ist eher nach ,
gebend , dagegen lauten die holländischen Offerten bis % ^hUben ßul ;« .
Die Umsatztätigkeit ist jedoch nur nnbedeutcnd . Die Industrie geht über
den laufenden Bedarf nicht hinaus . Das gleiche ist von den anderen
Nebenmärkten zu lagen . ^ . . . ^ . „

Hülsenfrüchte : Bohnen anhaltend ruhig , der Absatz stockt sast
vollkommen . Preise eher nachgebend , da das Zlngebot in nener Ernte
drückt . «Die nachstehenden Preise verstehen sich alle für neiie Ernte ».
Schmalzbohueu 60, Langbohnen 50. Mittelbohnen 40 , grüne Erbsen mit
Schale 19—22 . Vlktoriaerbsen 19—20 . grüne Erbsen , geschalt 29 , grüne
Svlitterbieu 26%, gelbe ISvbfcn . geschält 24% , aelb « SvlUterbsen 21 % ,
kleine russische Linsen 22. rusiische Mittellinsen 26 . bhilelinsen 34. grotze
russische Linsen 26 und große Chilelinsen 32. Preise für Bohnen ver
100 Kilo , für Erbsen und Linsen per 50 Kilo waggonfrei Hamburg ver -
ä0ltt

$R ohkakao : Am Lokogeschäft beteiligt sich der Konsum nur sehr
vorsichtig . Das Platzgeschäft im allgemeinen ist ruhig , bei unveränderten
Forderungen .

Reis : Platzgefchäft ruhig , aber im Preise behauptet . Die Meldungen
aus dem Osten lauten heute wieder unverändert . Auch das Exportgeschast
bewegt sich in ruhigen Bahnen . Preisforderungen unverändert .

Baumwolle : Amerikanische kaum stetig . Americ Universal
Standard Middling loco 12 .90 Dollarcents per 16 . Ostindische sest . Fine
vomra stanj , I 3 .70 venee ver Ib ., Bremen Klausel II 4 .45 vence ver Ib.

Zucker : Terminmarkt ruhig , Käufer zurückhaltend . Essektivmarkt
gleichfalls ruhig , bei unveränderten Forderungen .

Kaffee : Der Hamburger Brafiltcrmiumarkt lag bei Eröffnung
unregelmätzig : die Preise notierten teils % P ' ennig höher , teils % Pfennig
niedriger . Die Offerten aus dem Ursprungslande lauten heute unver -
ändert Seitens des deutschen Kousunis und sür Rechnung des Auslandes
lagen befriedigende Orders vor . Das deutsche Inland bekundet Nachsrage
nach Santos in allon Preislagen .

Schmalz : sest . Americ . Sleam -Lard 27% Dollar trans . Pure -Lard
ver vier Kisten ä 25 Kilo netto , diverse Standmarken 28 %—29 Dollar
trans . Hamburger Schmal » in Dritteltonnen Marke „firen, " 28% Dollar
trans

Gewürze : Pfeffer bei unveränderten Preisen eher ruhiger . Nur
weißer Pfeffer aus knappes Angebot hin fest . Das Geschäft beschränkt
sich nur ans den lausenden Bedarf .

AR .-Wahlen bei Fuchs Waggon.
Heidelberg . 22 . Nucmst .

Eine a . v . Generalversammlung der H . Fuchs Waggonfabrik AG .
wird auf den 11 . Sevtember einberufen mit der Tagesordnung : Rücktritt
von Aufsichtsratsmitgliedern und Aufsichtsratswahlen . Das hängt mit der
bekannten Umgruvpierung in der Waggonindustrie zufammen , bei welcher
die Aktienmehrheit von Fuchs aus dem Besitze der Linke -Hosmann -Busch
an die Wxstwaggongruppe übergeht . Oberb -ürgermeister Dr . Deinhaus
wird weiterhin im Aufsichtsrat bleiben , zumal die Stadt Heidelberg
durch das 500 000 RM . Darlehen , das seinerzeit zur Sanierung der Ge -
sellschast gewährt worden ist , an dem Fortgang des Werkes in besonderem
Matze interessiert ist.

Weiterer Rückgang der Walzwerksleistung
Die deutschen Walzwerk « ( ohne Saoraebiet » stellten im Juli au Walz -

nerksfertigerzeugnifsen 664 401 Tonnen her gegen 601455 Tonnen im
Juni . Da in den Walzwerken im Juli an 27 und im Juni nur an 23
Tagen gearbeitet worden ist . ist die arbeitstäaliche Durchschuittsgewinunng
des Juli mit 24 607 Tonnen oher NM 5.9 Prozent niedriger als die des
Juni . Gegen di« durchschnittliche arbeitstägliche Gewinnung des Vor -
jahres 1929 bedeutet die durchschnittliche arbeitstägliche Herstellung im
Juli einen Rückgang um 33 .5 Prozent und entspricht 56.95 Pro -
zent der durchschnittlichen arbeitstäglichen Herstellung des Jahres 1913 im
deutschen Reich damaligen Umfanqs . Daneben wurden im Juli 67 514
Tonnen „ Halbzeug zum Absatz bestimmt ", hergestellt . Im Juni waren
es 59131 Tonnen geivefen .

Millioneninsolvenz in Italien
Die grotze landwirtschaftliche Bodenverbesserungsaesellschaft Bonsicha

Ferraresi . mit Sitz in Turin und Zentraldirektion in Ferrara , ist in Zah -
lunasschwierigkettcn geraten . Die Gesellschaft besitzt Kapitalien von 18«)
Atill . Lire . Infolge der Zahlungsschwierigkeiten sind die Aktien des Un -
ternehmens . die zu Beginn des Jahres noch aus 450 Lire standen , ans
45 Lire gefallen , um sich dann auf 60 Lire zu erholen . Das Gericht hat
dem Gesuch nm Gewährung eines Moratoriums stattgegeben . Man spricht
von 250 Millionen Passiven und 150 Millionen Aktive » , so datz das
Aktienkapital vollständig verloren wäre . Die Gesellschast wurde 1872 ge-
gründet und hat in den letzten Jahren 12— 14 Prozent Dividende verteilt .

Die Bonisiche bei Terreni ist im Jahre 1872 gegründet worden . Im
März 1919 erhöhte sie ihr Kaviial von 9 Millionen aus 18 Millionen Lire .
Im Jahre 1923 wurde das Gesellschastskavital auk 100 Millionen erhöht
und beträgt zur Zeit 102 Millionen Lire Als Reservefonds waren etwa
100 Millionen Lire vorhanden . Die Jahresabrechnungen schlössen gemätz
Ausweis der Konten stets aktiv ab . Die gahresrechnung sür das Geschäfts -
jähr 192g zeig .' e ebenfalls einen Aktivüberschutz von 15 Millionen Lire ,
so datz « ine Dividende von 14 Prozent zur Verteilung gelangte . Die
Aktien der (^ eiellschakt lauteten aus nominell 200 Lire , wurden aber au
der Börse mit 400 bis 450 gehandelt . Trotz der hohen Dividende des letzten
Jahres begann am 1. Mai eine Baisse der Gesellschastsaktien , die in der
letzten Zeit nur noch 63 bis 54 Lire galten .

Melalt - Termlnnotlerungen
Berlin , 22. August . ( Funkspruch .)

Kupfer Blei Ziok
bez . 1 ( Seid Brief bei . I<! «-),I Brinf lie*/. 1tieli ) ! Brief

Aueust . . . . 93 9S 35 .25 36 . 7t 31 32
September 93 9" . 25 35 .o 36 .5 31 .25 32
Oktober 93 25 94 3 .5 36 31 .5 32 .25
November . ■ 93 93 75 35 .5 36 3 ' 3 =1.5
Dezember 93 93 .5 35 .5 36 32 .25 3 .75
lunnnr , . 95 93 .5 35 .5 3o . 7 3 . /t 33
Februar . . . 93 93 . ', 35 . 5 35 .75 3, .7 33 .25
Märe 93 93 5 35 .5 3s 7 ' 33 33 .5
April 93 93 .6 35 . n 3 .7 ° 33 .5 33 . Z5
Mai 93 93 5 35 .5 35 .7 - 33 5 3 »
I ' inj <?3 ?5 93 93 .!- S 35 . 5 35 .7 ' 33 7 4 >5
lull 93 93 .5 15 * 35 .75 34 33 . ' 5 34

Tradens : kanm behauptet luatloi ■tetig
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FESTSPIELE
5. Festprogramm
Nur3Tage

Samstag - Sonntag - Montag
Das entzückende Film - Lustspiel

die Herrin der Welt

die marmorweiße , glänzende Stadt

die Stätte unerhörter Ueppigkelt

durch Reichtum und Macht zun»
Uebermute verführt

auf das bei unserer Rundfrage die

grösste Stimmenzahl entfiel I im glanzvollem Verfall

Der größte Prunk - u . Ausstattungstonfilm ausder
Zeit Ludwigs des XVI . und Maria Antoinette
mit Diana Karenne u. marceile üeflerson

mit seinen üppigen Gastmälern
seinen glänzenden Zirkusspielen

mit seiner Habgier und"Verkommenheit mit seiner
Korruption und Ausschweifung

bildet den kulturhistorischen
Hintergrund zu dem
gewaltigen Filmwerk

/ djönen

\ öfauen Donau
mit junKermann / Paulis / Liedtke

verebes / Albers / Lya mara
Ein reizendes Liebes -Idyll aus Wiens Vorkriegstagen

Ein Film vom Wiener Walzer l
Ein Film vom Wiener Lied I

Ein Film uon Wiens schönstenFrauen l
Motto : Das hat ka Goethe g 'schrieb 'n ,

Das hat ka Schiller dicht ' ,
Es ist von kan Klassiker und kan Qenie .
A Wiener Madel ist ' s , das zu Euch spricht
Mit frohem Sinn und schlichter Melodie .

Mitwirkende :
Erzherzog Ignaz . . Hans Junkermann
Sein Adjutant Albert Paulig
Graf Oskar Zirsky . . Harry Liedtke
Graf Rudi Zirsky » . » Ernst Verebei
Graf Jaromir Hans Albers
Mizzi , seine Tochter . . . . Lya Mara

Mit Bewunderung und Grauen
schauen wir in diese ferne ,

versunkene Welt
Den vielen Anfragen und Wünschen
unserer Besucher gerecht zu werden ,
ist es uns gelungen , dieses ganz bedeu¬
tende Meisterwerk noch bis inkl . Sonn

tag auf dem Spielplan zn belassen .

Städtisches
Konzerthaus .

Sommer -Operette
Samsta » , SZ. August

8 Uhr :
ES kam ein Bursch

gezogen .MARIENSTR . 16 — TELEFON 6284

Karlsruher
LiederkranzMorgen ab 2 Uhr

Kaiserstr . 5. Tel . 8284,
(Am Durlacher Tor )GASTSPIEL

des beliebten
Filmregisseur *

Franz Hofer
mit seinem Filmstar
Gerdi Gerdt

sowie
Paula Klär

vom Trianon -Theater
Berlin .

Nur noch bis einschließt -
Montag

das nicht mehr zu überbie¬
tende Sensations - Doppel -

Schlager -Programm in
Erstaufführung für Karls¬
ruhe . (20046)

H184L

Hent « abend
▼on 8 Uhr ab

Familien
Treuen

DragdneTonllliiierleMisderiiegenwirti
Berücksichtigen Sie bitte die Nachmittags -Vor¬
stellungen . — Abends ist der Andrang groß Eddie Polo

der ungekrönte König des
Sensationsfilms in seinean

neuen Abenteuer
im Schfitzenhaus
(Fahrgelegenheit )

Auf Leben
und TodELEFANTEN

KAISERSTRASSE

Samstag , 8 Uhr

6 Akte Spannung . Tempo
und atemraubende Sen¬

sationen .
II .

Samstag und Sonntag

Tanzkapelle das fldeie
Kleeblatt

1976t Boston Band
Empfehle meine
Naturreine Weine

direkt vom Winzer
Vi Ltr von 25 Pfg . an
Heute

Verlängerung

KAPELLE

Zolier-Perkeo
mit

FRITZ FEGBEUTEL

Musikalisch illustriert durch das verstärkte ehemalige
Resi -Orchester . Leitung : Kapellmeister Rob . Barth . Bin Detektivfilm aus der

Londoner Unterwelt
Anfangszelten : Samstag 4 .00 S .40 7.20 9.00

Sonntag 3.00 4.00 S.40 7.20 9.00

Jede » Samstag und

Konzert mit Tanz im fl
bei günstiger Witterung

Es ladet ei» H.

DURL1CH
IEDEN MITTWOCH

UND SAMSTAG CAFE ETZEL

Gemütlicher Aufenthalt

Schwenninger Bärenbf ^11

Münchner Export ^
Reine Weine

Telefon 4747 Wilhelmstraß « ^

TANZ Watfensrhelnfrei

Miichler -Karabiner
_ T . Dl« beliebte Spoit und

Gartenbüchse .Kaliber 6
9 mm glatt oder

€ am gezogener Lauf, la Schußleistung
Sonderpreis nnr 13 V» Mk .

100 Kugelpatronen 6 mm Mk . 1.25, 9 mm Mk . 3L—
100 Schrotpatronen 6 mm Mk . 2.50, 9 mm Mk. 450
Kjttolog A, Sportwaffen , oder B. Jagdwaffen . gratis .

Wilh. Müchler Söhne
Oevehrfabrik . Neuenrade Nr . 2-3 w >. gegr 1897.

Ißotel (Rotes paus oo
Qeute 'Gansabend QQQO
Sonntag 'Gansabend QQQ

PlakateTaglieh
Konzert
der beliebten

Wiener - Damen '
Kapelle

Walzertraum

Schwank in 3 Akten von Siegfried Phlllppi
Regie : Karl Mehner . werden rasch u. preis ,

wert angefertigt In der
Drua . F . Thiergarten

<Badische Presse ) .

Elntrlttaprelae : RM . 1 . BO, 1 ,Die Tanzabende finden stets Samstags und
Sonntags statt

Zentrumspartei Karlsruhe
HEUTE abend spricht m der Großen Festhalte

Herr Reichsarbeitsminister Pf , St6g6fW8ld

Wirtschaft -?- und Sozialpolitik .
Dr. Stegerwald W jedermann etwas 5U sagen / Niemand fehle .
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